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Stiftung Kinderdorf Pestalozzi, Kin-
derdorfstrasse 20, 9043 Trogen 
Gebäudesanierungen (Assek. 171, b/c/d), 
Ersatz nordseitige Schöpfe, Verbindungsbau 
(Assek. 171c+d), Brandschutzertüchtigung, 
Kinderdorfstrasse, Trogen

Kriemler Patrick, Nideren 12,  
9043 Trogen
LW WP mit Aussengerät (anstelle Ölhei-
zung und -tank), Parz. 97, Assek. 112, 
Nideren 12, Trogen

Haus Vorderdorf, Wäldlerstrasse 4, 
9043 Trogen
Umnutzung zwei 4 Zimmer- in vier 2 Zim-
merwohnungen (bereits ausgeführt) Parz. 
186, Assek. 55, Wäldlerstrasse 10, Trogen

Schefer Melina und Stefan, obere 
Neuschwendi 14, 9043 Trogen
ökoligische Aufwertung, Amphibienlaich-
gewässer, Trockensteinmauern, Hecken-
aufwertung, Parz. 508/1326, ober Neusch-
wendi 14, Trogen

Niederer-Widmer Regula und Urs, 
Bach 4, 9043 Trogen
PV Anlage (Aufdach), Parz. 680, Assek. 706, 
Ratholz, Trogen

 

Schmid-Roduner Annelies und Martin, 
Bleichi 18, 9043 Trogen
PV Anlage (Aufdach), Parz. 497, Assek. 
339, Bleichi 18, Trogen

Looser Bruno, Unterbach 50,  
9043 Trogen
Anlage (Aufdach), Parz. 351, Assek. 176b, 
Unterbach, Trogen

Amt für Immobilien, Obstmarkt 1, 
9100 Herisau
Fassadensanierung, altes Konvikt, Parz. 
204, Assek. 122, Kantonsschulstrasse 24, 
Trogen

Schirmer Severin, Oberstall 4,  
9043 Trogen
PV Anlage (Aufdach), Parz. 1285, Assek. 
508, Oberstall 4, Trogen

Stieger Manuela und Zeller Andreas, 
Hinterdorf 6, 9043 Trogen
PV Anlage (Aufdach), Parz. 336, Assek. 
180, Grund, Trogen

Schläpfer Ueli, Bleichi 17,  
9043 Trogen
PV Anlage (Aufdach), Parz. 797, Assek. 
335b, Bleichi 27, Trogen

Gött Nadja und Matthias, Gfeld 36, 
9043 Trogen 
PV Anlage (Aufdach), Parz. 1099, Assek. 
568, Gfeld 36, Trogen

 
 

Helimission, Simon Tanner, Bleichi 2, 
9043 Trogen
PV Anlage (Aufdach), Parz. 254, Assek. 
336a, Bleichi 2, Trogen

Einwohnergemeinde, Landsgemein-
deplatz 1, 9043 Trogen
Ersatz Quellwassertransportleitung, Parz. 
527, 698, 700, 701, 703, Bögli bis Brugg-
tobel, Trogen

Kesseli Melanie und Patrik, Zwyssig-
strasse 9, 8048 Zürich
WP mit Erdsonde, Parz. 1257, Sonnenhal-
den 32, Trogen

Schefer Brigitte, Hinterdorf 7,  
9043 Trogen
Dach- und Fassadensanierung, Gaube, 
Parz. 111, Assek. 27, Hinterdorf 7, Trogen

Schäpfer-Meyer Anna Rose und Urs, 
Dicket 3, Trogen
PV Anlage (Aufdach), Parz. 572, Assek. 
291, Dicket 3, Trogen

Fuchs Tanya Nicole und Silvan Manu-
el, Gfeld 44, 9043 Trogen
PV Anlage (Aufdach), Parz. 1106, Assek. 
572, Gfeld 44, Trogen

Histroika AG, Wiesentalstrasse 19, 
9242 Oberuzwil
Informationstafel, Parz. 846, Speicherstras-
se 10, Trogen

Bausekretariat Trogen
Marcel Tanner

   � Im 3. Quartal 2025 ausgehändigte Baubewilligungen

Aus dieser Veröffentlichung können 
keine Rechte abgeleitet werden.
Dies gilt insbesondere in allenfalls 
nachträglich eröffneten Rekurs- und 
Einspracheverfahren.
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ENGAGIERT FÜR TROGEN

   � TBK, die technische Baukommission
Fast ein kleiner Politkrimi war das damals im Juni 2023, als vier der sieben Gemeinderatsmitglieder, samt Präsident*in neu gewählt 
werden mussten. Zwei davon haben sich in der TBK gut etabliert.

Moritz Hasler und Daniel Tapernoux haben 
sich aufstellen lassen, weil sie eine Chance 
sahen, sich sinnvoll für eine lebenswerte, 
nachhaltige Zukunft Trogens einsetzen zu 
können. Die Zusammensetzung des neu-
en, auch mit jungen Menschen besetzten 
Gemeinderates versprach eine Zusammen-
arbeit, die sich offen für andere Meinungen 
und Ideen zeigt. Moritz Hasler, Techniker 
HF Holzbau an der ibW diplomiert, inter-
essierte sich ausserdem sehr für die Tech-
nische Baukommission. «Der Aufgabenbe-
reich Neubau und Unterhalt von Anlagen 
und Liegenschaften, Strassenbau inkl. 
Wanderwege, sowie die Forstwirtschaft 
und das Marktwesen ist spannend, vielfäl-
tig und entspricht auch meinen beruflichen 
Kompetenzen», erklärt er. Ebenfalls gehö-
ren Landwirtschaft sowie Bestattungs- und 
Friedhofwesen zum Ressort. Die Leitung 
der TBK teilt er mit Daniel Tapernoux, der 
die Verantwortung für die Ver- und Entsor-
gung (Wasser, Abwasser, Siedlungsabfälle) 
sowie die Feuerwehr übernimmt.

Das Optimum
Moritz Hasler zog mit seiner Familie vor 
gut fünf Jahren von Weesen nach Trogen. 
Als Gemeinderat wurde er mit dem neu-
en Schulhausbau gerade ins kalte Wasser 
geworfen. Nachdem sich das erste Projekt 
als nicht durchführbar erwiesen hatte, 
brauchte es neue Anbieter, die innert der 
gesetzten Frist und Rahmenbedingung 
den Modulbau erstellen konnten. «Wir 
versuchten gemeinsam eine budget- und 
umweltverträgliche Lösung zu finden. Der 
Bau musste neu ausgeschrieben werden. 
Der zusätzliche Schulraum sollte trotz Pro-
visorium eine wertige Lernumgebung bil-
den, und gleichzeitig unsere finanziellen 
Mittel nicht sprengen». Mit diesem Projekt, 
der Bau steht und ist in Betrieb, hat Moritz 
Hasler die Feuertaufe als Gemeinderat be-
standen.

Es ist ihm ein Anliegen, mit der grösst-
möglichen Kompatibilität das Optimum 
herauszuholen. «Gleichzeitig ist zu akzep-
tieren, dass nie alles möglich ist», sagt er. 
«Es braucht Verständnis für die gefestig-
ten Strukturen und Gewohnheiten und 
trotzdem zeitgemässe, machbare Umset-
zungen». Dazu ist der Austausch mit den 
vielen freiwillig engagierten Kommissions-
mitgliedern sowie mit unterschiedlichen 
Trogner*innen wertvoll, mit deren Einsatz 
die Gemeinde aktiv mitgestaltet wird.

Die nächste spannende, grössere Auf-
gabe wird die «Möblierung» des Lands-
gemeindeplatzes sein. Es hat bereits ein 
Hackathlon stattgefunden, welcher vor 
allem viele Wünsche und Bedürfnisse an 
den Tag gebracht hat: mehr Grün, mehr 
Platz für Anwohnende und Fussgänger 
– kurz, er soll nicht nur als Parkplatz und 
Verkehrsfläche dienen, sondern vor allem 
ein Begegnungsort sein. Und immer sei 
es wichtig, verschiedene Sichtweisen an-
zuschauen, Meinungen zu hören und zu 
kommunizieren.

Ein Spagat
Daniel Tapernoux hat sich in seiner Amts-
zeit vor allem durch das neue Wasser-Re-
glement in das Bewusstsein der Bevölke-
rung gearbeitet. Vordergründig keine sehr 
dankbare Arbeit, da dieser Bereich enorme 
Kosten verursacht und diese gerechter ver-
teilt werden sollen. Daniel hat sich in die 
Materie vertieft, Lösungen ausgearbeitet, 
mit anderen Gemeinden verglichen und 
verschiedene Vernehmlassungen der Ge-
meinde unterbreitet. «Es ist immer ein Spa-
gat: was muss sein und was ist zumutbar». 
Am 28.9.2025 hat er das neue Wasser-Re-
glement erfolgreich zur Abstimmung ge-
bracht. Nun steht die Abwasserentsorgung 
auf dem Programm. «Aber es gibt auch 
viele kleiner Aufgaben, wie die Reparation 
des Kirchturms, die uns etwas mehr Frei-
heiten lassen», erklärt er.

Lernkurve
«Die Ressortverteilung wird in der Re-
gel vorher abgesprochen und ich wusste 
schon, worauf ich mich da einlasse», er-
zählt Daniel Tapernoux. «Aber ich fand 
das Thema hochinteressant und spannend. 
Meine Lernkurve bei diesem Projekt war 

sehr steil», lacht er. Auch die Zusammenar-
beit und die gute Kommunikation mit der 
neuen, hochkompetenten Bauverwalterin 
Andrea Schär und mit dem gut ausgebil-
deten und versierten Wasserwart Marc Frei 
findet Tapernoux effizient und angenehm. 

Zu politisieren liegt bei ihm fast schon im 
Blut. Während seine Mutter und die Gross-
eltern politisch tätig waren, beschäftigte 
sich der Vater (Pfarrer) gerne mit der Ge-
schichte. «Auch mit unseren Söhnen disku-
tieren wir viel über das politische Gesche-
hen hier und in der ganzen Welt», erklärt 
er. Daniel Tapernoux ist wissenschaftlicher 
Mitarbeiter in der Spitalplanung des Kan-
tons Zürich. Bis 2012 war er Oberarzt in-
nere Medizin. Als die Söhne auf die Welt 
kamen, wollte er aber mehr an der Fami-
lienarbeiten teilhaben.

Den Überblick behalten
Für Stefan Bänziger, er ist seit ca. 8 Jahren 
in der TBK, ist die Arbeit mit den beiden 
neuen Gemeinderäten sehr angenehm. 
«Sie sind sattelfest in ihrem Metier, kom-
men gut vorbereitet an die Sitzungen und 
führen diese effizient», stellt er fest. «Unser 
Job ist es, die Geschäfte, geplante Anschaf-
fungen und Angebote zu prüfen, kritisch 
zu hinterfragen und uns dann für einen 
Antrag an die Gemeinde zu entscheiden. 
Manchmal bilden wir auch Arbeitsgruppen 
für ein spezielles Geschäft, wie damals bei 
der Schulbussbeschaffung», ergänzt er. 
Zwei bis drei Sitzungen jährlich werden 
für die Budgetierung gebraucht. «Wir sind 
auch dazu da, den Überblick zu behalten, 
Synergien zu sehen und zu nutzen». 

Weiter Kommissionsmitglieder sind:
Daniel Meier, Sebastian Knecht, Ueli 

Künzle, Andreas Müller, Christoph Spirig
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   � Berufserkundungstag am 17. September 2025 
Am Mittwoch, dem 17. September 2025 haben rund 180 Schülerinnen und Schüler der zweiten Oberstufe einen ersten Fuss in die 
Berufswelt gesetzt. Mitgemacht haben zahlreiche Betriebe aus der Region und die Sekundarschulen Heiden, Oberegg, Walzenhau-
sen, Wolfhalden-Grub und Trogen-Wald-Rehetobel. Die Standortförderung Appenzellerland über dem Bodensee (AüB) organisierte 
und koordinierte den Berufserkundungstag nun bereits zum elften Mal.

Der Berufserkundungstag wird organisiert 
durch den Verein Appenzellerland über 
dem Bodensee: Einerseits werden die 
ortsansässigen KMU und Betriebe darin 
unterstützt, junge Leute zu erreichen und 
sie zu qualifizierten Fachkräften auszubil-
den. Andererseits den Schulen sowie den 
Lernenden eine Dienstleistung zu bieten, 
um so das regionale Gewerbe und die 
Unternehmen mit den vielfältigen Berufen 
kennen zu lernen. Dieser Impuls verfolgt 
das Ziel, sich stets für eine attraktive und 
lebenswerte Region einzusetzen.

Wieder gross war das Interesse der Lernen-
den an Berufen im Gastgewerbe. Im Ho-

tel Heiden, im Bären Grub und in Heimen 
konnten angehende Gastronomiefachleu-
te erste Berufsluft schnuppern. Die Vielfalt 
von ganz unterschiedlichen Berufen ist in 
den Fotos zu erkennen. 

Die Vielfalt der Region auch hier
Der Berufserkundungstag ist für das loka-
le Gewerbe eine sehr geschätzte Möglich-
keit, die Vielfalt der Ausbildungsmöglich-
keiten in der Region aufzuzeigen. Dank 
der regionalen Organisation können die 
Schülerinnen und Schüler eine grosse Zahl 
von Berufen kennenlernen. 

Oberstes Ziel des Berufserkundungstages 
ist es, Lernende mit Ausbildungsmöglich-
keiten in ihrer Wohnregion vertraut zu 
machen. Da die Zweitoberstufenlernenden 
noch ganz am Anfang des Berufswahl-
prozesses stehen, geht es in erster Linie 
darum, erste Schritte in die Arbeitswelt zu 
machen und erste konkrete Erfahrungen 
zu sammeln.

Dank
Ein grosses Danke gilt den Mitwirkenden: 
Den Betrieben für ihr grosses Engagement, 
den Lernenden für das Interesse und den 
Schulen für die Vorbereitung und Beglei-
tung der Jugendlichen!

Der Verein Appenzellerland über dem 
Bodensee umfasst die Gemeinden 
Grub, Heiden, Lutzenberg, Rehetobel, 
Reute, Wald, Walzenhausen, Wolfhal-
den sowie den Bezirk Oberegg. Zudem 
sind zahlreiche Unternehmen und Ein-
zelpersonen Mitglieder des Vereins, der 
sich der Standortförderung verschrie-
ben hat.

Kontakt: 
Appenzellerland über dem Bodensee, 
Högli 672, 9427 Wolfhalden, www.
aueb.ch
Geschäftsführer Ralf Menet, Email: 
ralf.menet@aueb.ch

   � Vortrag «Geschichten rund ums Wasser» mit Tony Wild

Donnerstag, 6. November, 14.00 Uhr 
Wohn- und Pflegeheim Boden

Am Mittwoch, 6. November um 14 Uhr 
dürfen wir im Wohn- und Pflegeheim Bo-
den einen besonderen Gast begrüssen: 
Tony Wild, ein ausgewiesener Fachmann 
in Sachen Wasser. Ein spannender und 
anschaulichen Vortrag rund ums Thema 
Wasser erwartet uns.

Tony Wild hatte auch beruflich viel mit 
dem Thema Wasser zu tun – sei es als Le-
bensgrundlage, als technisches Element 
oder als historisch bedeutsamer Bestand-
teil unserer Zivilisation. Über Jahrzehnte 
sammelte Tony Wild einen grossen Erfah-
rungsschatz und ein umfassendes Wissen 
– vom globalen Wasserkreislauf über die 
lokale Wasserversorgung bis hin zu ge-
schichtlichen Entwicklungen im Umgang 
mit Wasser.

In seinem Vortrag nimmt er die Zuhörerin-
nen und Zuhörer mit auf eine Reise durch 

verschiedene Epochen und Regionen: Wie 
wurde Wasser früher gewonnen und ver-
teilt? Welche technischen Meisterleistun-
gen wie Aquädukte oder moderne Lei-
tungsnetze prägen die Wasserversorgung? 
Welche Bedeutung hat der Bodensee als 
riesiger Wasserspeicher für unsere Region?

Wir freuen uns auf spannende Einblicke, 
interessante Geschichten und anschauliche 
Erklärungen rund um ein Element, das uns 
alle betrifft: das Wasser.

Alle Interessierten sind herzlich eingela-
den – der Eintritt ist frei.  Im Anschluss ist 
die Cafeteria geöffnet und bei Kaffee und 
Kuchen kann der Austausch gemütlich 
weitergeführt werden. 

Damit wir besser planen können, bitten wir 
um Anmeldung an:
fabienne.sutter@trogen.ar.ch

Fabienne Sutter
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TROGEN – VIELFALT

   � Blattfall, wertvoll nicht Abfall

Autumn Leaves, der vielfach besungene 
Jazzstandart, geht auf ein Gedicht des 
Franzosen Jaques Prévers zurück, das 
1945 von Joseph Kosma als Chanson um-
gesetzt wurde. «The falling leaves drift by 
the window / The autumn leaves of red 
and gold….» Zeilen, die für das Vergehen 
stehen, für den vergangenen Sommer, die 
vergangene Liebe. 

Goldene Blätter fallen – vor dem Blattfall 
kommt es zu einer oft spektakulären Ver-
färbung. Die gelben bis orangen Farben 
werden durch Carotinoide verursacht, 
die bereits vorher in den Blättern waren, 
aber vom grünen Chlorophyll überdeckt 
wurden. Chlorophyll ist für die Photosyn-
these besonders bedeutend. Diese ermög-
licht den Pflanzen die Umwandlung von 
Lichtenergie in chemische Energie. Damit 
bauen Pflanzen ihre Körper auf. Wir sind 
durch unsere Nahrung ebenfalls von der 
Photosynthese abhängig. Das kostbare 
Chlorophyll wird von vielen Gehölzarten 
im Herbst abgebaut und die Abbauproduk-
te während des Winters in den Zweigen 
für das Recycling im Frühling gespeichert. 
Manche Bäume, wie zum Beispiel Erlen, 
die ergiebige Stickstoffquellen haben, er-
sparen sich den aufwendigen Abbau und 
das Recycling und werfen die Blätter grün 
ab. Die prächtige Rotfärbung mancher Ar-
ten stammt von Anthocyanen. Diese roten 
Farbstoffe schützen den Abbauprozess vor 

schädigenden Stoffen (reaktive Sauerstoff-
verbindungen), die während des Abbaus 
entstehen und den Prozess stören können. 
Sie helfen also beim störungsfreien Recy-
cling mit. 

Der Beginn der Herbstfärbung ist von der 
abnehmenden Tageslänge und anderen 
Faktoren, wie dem Temperaturverlauf ab-
hängig und variiert daher von Jahr zu Jahr 
etwas. 

Die Blätter fallen im Wald und im Garten. 
Abbauende Organismen wie Gliederfüss-
ler, Pilze und Bakterien ernähren sich da-
von, übernehmen so deren Entsorgung 
und bringen die Rohstoffe wieder in die 
Böden ein. Pflanzen können diese wiede-
rum als Nährstoffe aufnehmen und wach-
sen. Der Kreis schliesst sich vom Vergehen 
zum Werden. 

Nur können und wollen wir die Blätter 
nicht überall liegen lassen. Wir wischen 
sie von A nach B.

Stefan Schefer, Wurzelwerk Naturgarten 
AG, empfiehlt, an möglichst vielen Stellen 
im Garten das Laub liegen zu lassen. Ins-
besondere in Staudenbeeten und entlang 
von Hecken. Einzig auf Wegen, Treppen 
und im Teich sollte das Laub entfernt 
werden. Wenn das Laub liegen bleibt, so 
schützt die Laubschicht die Pflanzen und 

offene Bodenstellen vor Frost. Zudem sind 
Regenwürmer und Mikroorganismen auf 
Laub und anderes organisches Material an-
gewiesen. Durch die Verrottung wird der 
Boden mit Nährstoffen angereichert und 
es entsteht Humus. 

Wer sein Laub gerne zusammenträgt, kann 
es sowohl kompostieren und dem Kreis-
lauf wieder hinzufügen, oder an einer 
geschützten Stelle einen Laubhaufen an-
legen. Damit entfällt eine Entsorgung in 
der Deponie. Der angelegte Laubhaufen 
dient als Winterquartier für viele Insekten 
und Kleintiere, auch für Amphibien oder 
für den Igel. Auch Schnittgut von Hecken 
oder Sträuchern kann zu einem Asthaufen 
angelegt werden. 

Um Kleinstlebewesen und Insekten zu 
schützen, sollte auf Laubsauger und Laub-
bläser möglichst verzichtet werden.

Samenstände von Stauden und deren 
Stengel helfen Vögeln und Insekten über 
den Winter: Noch verbliebene Samen sind 
Nahrungsquellen, Hohlräume in Stengeln, 
Winterquartiere. Zudem sind sie frostüber-
zogen, zauberhafte Hinkucker im Garten. 
Sie können im Frühling zurückgeschnitten 
werden.

Daniela Schrepfer, Stefan Schefer
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   � Respekt – Vielfalt – Umgang mit Konflikten
Die Schule ist nicht nur ein Ort des Lernens, sondern auch ein Ort des Wachsens, der Sicherheit und des Miteinanders. Ein Work-
shop des ganzen Primarschulteams zusammen mit Stefan Gander zum Thema «Haltung» bildete den Kickoff zum Jahresthema der 
Schule «Respekt-Vielfalt-Umgang mit Konflikten». Stefan Gander – Pädagoge, Supervisor, Schulgründer und Schulentwickler –war 
unter anderem im Verein tipiti für die Schule Türmlihaus zuständig. Er beleuchtete mit uns den Begriff «Neue» oder «Verbindende» 
Autorität und zeigte uns Wege auf, wie wir von der Haltung in die Handlung kommen können.

Welche Erfahrungen in Ihrem Leben 
und Beruf haben Sie besonders ge-
prägt und wohin entwickelt sich Er-
ziehung heute?

Ich war ein leidenschaftlicher Fussball-
spieler. Später stellte ich fest, dass mich 
die Vielfalt der Persönlichkeiten sowie der 
familiäre und berufliche Hintergrund mei-
ner Mitspieler immer interessierte. Ich war 
davon fasziniert, was wir dank oder trotz 
dieser Vielfalt für ein gemeinsames Ziel in-
vestierten und wie uns dies verband. Im 
Sport und im Beruf habe ich gelernt, dass 
man nicht alle gleich behandeln muss, son-
dern jede und jeden so, dass es ihr oder 
ihm gelingt, möglichst viel zum gemeinsa-
men Erfolg beizutragen.

Was bedeutet für Sie «Neue» bzw. 
«Verbindende Autorität» in wenigen 
Worten?

Die «Neue/Verbindende Autorität» ist 
eine Haltung, welche bei uns Erwachse-
nen ansetzt und dadurch den Kindern 
und Jugendlichen Sicherheit und Orientie-
rung ermöglicht. Sie ist also nicht einfach 
eine Methode, sondern es geht um eine 
grundsätzliche gemeinsame Ausrichtung 
auf der Haltungsebene. Gerne nenne ich 

Handlungsfelder wie: Präsenz, Beziehung, 
Selbstkontrolle, Verzögerung, Beharr-
lichkeit, Wiedergutmachung, Netzwerk, 
Transparenz und Widerstand.

In Familien wird sehr unterschiedlich 
erzogen. Wie schafft es die Schule 
trotzdem, mit allen zusammen eine 
gemeinsame Linie zu finden? 

Ich glaube, diese Herausforderung bestand 
schon immer. Neu ist die Situation, dass 
wir durch die Neuen Medien jederzeit und 
ohne Verzögerung über alles (einseitig) in-
formiert werden. Dies erzeugt eine Hektik 
und Dramatik, die eine Eigendynamik an-
nehmen kann. Vertrauen, Entschleunigung 
und das Bewusstsein, dass Eltern und Schu-
le sich für ihr Kind vor allem einen sicheren 
Ort zum Lernen und Wachsen wünschen, 
hilft in solchen Situationen.

Wie können Kinder in einer grossen 
Schulgemeinschaft lernen, mit Kon-
flikten umzugehen? 

Es ist eine Grundkompetenz, Konflikte 
konstruktiv auszutragen oder ganz einfach 
gut streiten zu können. Das Merkmal eines 
konstruktiven Streites besteht im gegen-
seitigen Ziel, verbunden zu bleiben. Kinder 
lernen dies, wenn wir ihnen viele Gelegen-
heiten und Rituale für diese Prozesse anbie-
ten und einen sicheren Rahmen schaffen, 
in welchem sie gelingende Erfahrungen in 
diesem Bereich machen können.

Sie sagten uns: «Klare Erwachsene – 
starke Kinder.» Was heisst das konkret 
im Alltag?  

Dies ist angelehnt an Formulierungen von 
Jesper Juul aus seinem Buch «Nein aus Lie-
be». Wir Erwachsenen stehen in der Ver-
antwortung, Kindern und Jugendlichen 
eine Orientierung zu sein. Wir bieten ih-
nen mit unserer Klarheit einen Rahmen, 
welcher ihnen Halt gibt. Das Spannende ist 
nun, wenn Kinder und Jugendliche diesen 
Rahmen austesten – und das gehört zum 
Erwachsenwerden: In diesem Moment ist 
es nicht hilfreich, mit Konsequenzen zu 

drohen, sondern konsequent zu seinen 
eigenen Werten zu stehen und gegebe-
nenfalls situationselastisch zu reagieren, 
wenn es einem Kind/Jugendlichen noch 
nicht gelingt diesen Rahmen einzuhalten.

Auch in einer Schule, in der vieles gut 
läuft, gibt es immer wieder Reibungen 
und Konflikte. Warum ist es wichtig, 
sich gerade jetzt intensiv damit zu be-
schäftigen – und dabei auch die Eltern 
einzubinden? 

Ich bin überzeugt, dass wir all die anste-
henden Herausforderungen in der Schule 
- auch in unserer Gesellschaft - nicht als 
Einzelkämpferinnen oder Einzelkämpfer 
lösen können. Wir brauchen Netzwerke, 
Transparenz und Solidarität, um gemein-
sam Herausforderungen zu meistern. Das 
Schöne an diesem Prozess ist, dass wir da-
durch persönliche Ohnmacht hinter uns 
lassen können und sich eine Zuversicht 
entwickeln kann.

Wenn wir unseren Kindern und Ju-
gendlichen etwas Wichtiges mitgeben 
können, dann ist es in meinen Augen 
die wunderbare Energie der Zuver-
sicht. 

Herzlichen Dank für das Interview. Mehr 
zur Person Stefan Gander auf: www.ste-
fangander.ch.

fürs Schulteam: Diana Diethelm

Save the Date: Am 25. November 2025 
um 20.00 Uhr laden Schulkommission 
und Schulleitung die Eltern der Primar-
schule Trogen herzlich zum Elternabend 
ein. Dieser findet, in Kooperation mit 
dem Krone Trogen Verein, im Saal der 
Krone statt. Stefan Gander (Berater für 
Schulentwicklung) und Andrea Schwei-
zer (Leitung Schulsozialarbeit AR Mittel-
land) geben Fachimpulse zum Jahres-
thema «Respekt-Vielfalt-Umgang mit 
Konflikten».
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   � Freiwillige Sozialberatungen – überarbeitetes Angebot der Sozialen Dienste  
 Appenzeller Mittelland

Die Sozialen Dienste Appenzeller Mittelland (SDAM) bieten schon seit vielen Jahren freiwillige Beratungen für die Bevölkerung 
der Gemeinden Bühler, Gais, Teufen, Trogen und Speicher an. Dieses Angebot wurde nun überarbeitet und klarer definiert. Neu 
sprechen wir von Freiwilliger Sozialberatung – eine präzisere Bezeichnung, die unseren Auftrag besser widerspiegelt. Ziel bleibt es, 
Menschen in herausfordernden Lebenssituationen frühzeitig zu unterstützen und sie zur Selbsthilfe zu befähigen.

Was wird angeboten?
Die Beratungen richten sich an Einwohne-
rinnen und Einwohner, die in folgenden 
Bereichen Unterstützung suchen:
•	Budget- und Schuldenberatung (ohne 

Aussenwirkung)
•	Unterstützung bei sozialversicherungs-

rechtlichen Fragen
•	Hilfestellungen beim Ausfüllen der Steu-

ererklärung
•	Informationen zu Abläufen im Alimen-

tenwesen
•	Beratung bei Trennungssituationen mit 

Kindern
•	Unterstützung bei administrativen Auf-

gaben (z. B. Prämienverbilligungen, Aus-
weiskategorien)

•	Begleitung bei Arbeitssuche und Job-
coaching

•	Förderung sozialer Kontakte (in Zusam-
menarbeit mit externen Anbietern)

•	Triage und Vermittlung an geeignete 
Fach- und Beratungsstellen

Was gehört nicht dazu?
Nicht Teil der Freiwilligen Sozialberatung 
sind:
•	Treuhanddienste (z. B. Steuererklärungen 

ausfüllen)
•	Schuldensanierung (hierbei verweisen wir 

Sie gerne an eine spezifische Fachstelle)
•	Paarberatung
•	Rechtsberatung (der Appenzellische An-

waltsverband bietet in der Regel jeweils 
am 1. Mittwoch im Monat in Teufen eine 
kostenlose Kurzberatung an; Termine sie-
he Amtsblatt oder direkt beim Anwalts-
verband)

•	Erziehungs- oder Suchtberatung (hierbei 
verweisen wir Sie gerne an eine spezi-
fische Fachstelle)

Rahmenbedingungen
•	Das Angebot richtet sich ausschliesslich 

an Einwohnerinnen und Einwohner der 
Anschlussgemeinden Bühler, Gais, Spei-
cher, Teufen und Trogen

•	Die Beratungen sind freiwillig, kostenlos 
und auf eine bestimmte Dauer angelegt

•	Gespräche erfolgen in deutscher Spra-
che. Bei Bedarf kann ein Dolmetscher-
einsatz organisiert werden

•	Eine vorgängige Anmeldung ist erforderlich

Mit der Überarbeitung der Freiwilligen So-
zialberatung stellen die SDAM sicher, dass 
das bewährte Angebot weiterhin klar, 
strukturiert und praxisnah genutzt wer-
den kann – unkompliziert, vertraulich und 
niederschwellig. Zögern Sie nicht, das An-
gebot zu nutzen oder weiterzuempfehlen. 
So erreichen Sie uns: 

Soziale Dienste Appenzeller Mittelland 
(SDAM)
Reutenenstrasse 22
9042 Speicher
Telefon: 071 343 72 24
E-Mail: info@sdam.ar.ch
Website: www.sdam.ch

   � Neuer Glanz für den Lernraum «Pharos» an der Sekundarschule TWR

Die Sekundarschule TWR hat den Lernraum 
«Pharos» neu eingerichtet. Ziel war es, den 
Raum gemütlicher, attraktiver und wärmer 
zu gestalten sowie mehr Möglichkeiten für 
die Zusammenarbeit zu schaffen. Früher 
hatten die Lernenden ihren fix zugeteilten 
Platz. Neu können sie jeweils selber wählen, 
wo sie arbeiten wollen und ob sie dies allei-
ne oder mit anderen machen.

Mit der Umgestaltung des Pharos verfolgt 
die Schule ein modernes pädagogisches 
Konzept, das Eigenverantwortung und 
Teamarbeit fördert. Die neuen Möbel, hel-
len Farben und flexiblen Arbeitsbereiche 
laden dazu ein, sich wohlzufühlen und kon-
zentriert zu lernen. Verschiedene Zonen bie-

ten Platz für ruhiges Arbeiten, gemeinsame 
Projekte oder auch kreative Phasen.

Lehrpersonen und Lernende zeigen sich glei-
chermassen erfreut von der Veränderung. 
«Es ist schön zu sehen, wie die Schülerinnen 
und Schüler den Raum ganz selbstverständ-
lich für ihre unterschiedlichen Bedürfnisse 
nutzen», sagt eine Lehrperson. Auch die 
Lernenden schätzen die neue Freiheit: «Man 
kann je nach Aufgabe entscheiden, ob man 
lieber allein oder in der Gruppe arbeitet. Das 
motiviert und macht das Lernen abwechs-
lungsreicher», erzählt eine Schülerin.

Wie bisher arbeiten die Lernenden eines 
Jahrgangs während vier bis fünf Lektionen 
pro Woche im Lernraum. Die Aufträge für 
den Lernraum stammen aus dem regulären 
Fachunterricht, der wie gewohnt im Klas-
senzimmer stattfindet. Dort soll vor allem 
das Interesse der Lernenden am Thema ge-
weckt und die grundlegenden Kenntnisse 
vermittelt werden. Im Lernraum werden die-
se Inhalte dann individuell oder in Gruppen 

vertieft.  Mit diesem Unterrichtssetting will 
die Sekundarschule TWR insbesondere das 
selbstgesteuerte Lernen der Schülerinnen 
und Schüler fördern. Die Lernenden sollen 
die Möglichkeit erhalten, eigene Ziele und 
Prioritäten zu setzen und dazu passende 
Methoden und Strategien zu wählen, mit 
denen sie versuchen, ihre selbstgesetzten 
Ziele zu erreichen. 

Ein wichtiges Element des Lernraums ist die 
Reflexion über den eigenen Lernprozess. Dies 
geschieht einerseits durch Einträge im digita-
len Lernjournal und andererseits durch Lern-
entwicklungsgespräche mit den Lehrpersonen.  

Mit dem neugestalteten Lernraum «Pha-
ros» schafft die Sekundarschule TWR nicht 
nur eine angenehme Lernumgebung, son-
dern setzt auch ein pädagogisches Zeichen: 
Lernen soll eigenverantwortlich, vielfältig 
und motivierend sein – in einem Raum, der 
genau das ermöglicht.

Urs Breu



ANZEIGEN

Erkältungen
Einfache Erkältungen auf  

natürliche Art und Weise behandeln.

Drogerie Sonderegger
Gesundheit, Schönheit, Wohlbefinden

071 344 10 22, 9042 Speicher Hauptstrasse 85  •  9052 Niederteufen  •  071 333 20 40  

Allgemeine Zahnmedizin 

Zahnärztliche Chirurgie

Dentalhygiene

Alterszahnmedizin

Ästhetische Zahnmedizin

Implantologie 

Kinderzahnmedizin

Notfall

Ihr Zahnarzt im  
Appenzellerland

 www.zahnarzt-teufen.ch

Die�gute�Adresse�ganz�in�Ihrer�Nähe

-�Licht-�und�Kraftinstallationen

-�EDV-Netzwerke,�Telefon

-�Apparate�für�Küche�und�Waschraum

-�Reparaturen

www.elektroschmid-speicher.ch

 Kanalreinigung 
 Kanal – TV 
 Flächenreinigung 

 

 Saugarbeiten 
 Muldenservice 
 Winterdienst 

 

eugstertransporteag 
  

  
 

 

Entsorgungspark 
Wies 35, 9042 Speicher 

 071 344 25 25 

www.eugster-transporte.ch 

info@eugster-transporte.ch 

Hier könnte 
Ihre Werbung 
stehen.

Kontaktieren Sie uns:
tip@trogen.ch
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STIFTUNG KINDERDORF PESTALOZZI

   � Offene Jugendarbeit Trogen-Wald-Rehetobel
Mit dem November schleicht sich bereits 
der Winter an und es wird immer kälter. 
Damit es im Jugendtreff aber gemütlich 
bleibt, trinken wir verschiedene Sorten 
Punsch, um uns von innen heraus zu wär-
men. Was gibt auch noch warm? Genau 
Bewegung, wir heizen unseren Jugendtreff 
mit unseren Stimmen auf und lassen es 
beim Karaoke krachen. Auch ein passen-
des Bastelangebot darf nicht fehlen, komm 
vorbei und gehe mit selbstgemachten 
Windlichtern wieder raus. Im Jugendtreff 
Trogen wird die eine Wand auf Wunsch der 
Jugendlichen neu bemalt, ich freue mich 
auf eure kreativen Ideen und eure Mithilfe 
bei der Gestalung. Ebenfalls sind wir auf 
den Wunsch der Wäldler Jugend eingegan-
gen und bieten einen Häkel Workshop an.

Alle Infos zu den unterschiedlichen Akti-
vitäten sind unter www.jugendarbeit-twr.
ch oder den Sozialen Medien der Jugend-
arbeit TWR ersichtlich. 

Selina Trivigno
Leitung Jugendarbeit TWR

STIFTUNG KINDERDORF PESTALOZZI

   � Anlässe, Drittnutzung, Übernachtung, Gruppenhaus

Begegnungsort Kinderdorf Pestalozzi
Wer in Trogen abwechslungsreiche Erleb-
nisse sucht, wird im Kinderdorf Pestalozzi 
fündig. Der Bildungs- und Begegnungs-
ort bietet dank seiner umfangreichen In-
frastruktur und seiner einzigartigen Lage 
vielseitige Möglichkeiten, wie sie kaum 
anderswo anzutreffen sind.

Veranstaltungen
Das Kinderdorf Pestalozzi organisiert jedes 
Jahr zahlreiche Veranstaltungen für Klein 
und Gross. Von der Charity-Tavolata über das 
Sommerfest bis hin zum traditionellen Oster-
brunch: Die Türen des Kinderdorfs sind stets 
offen – auch abseits der Veranstaltungen.

Übernachtung
Mit Blick auf den Bodensee und die hüge-
lige Appenzeller Landschaft aufwachen? 
Verbringen Sie besondere Nächte in den 
originalen Appenzeller Häusern und ge-
niessen Sie die naturbelassene Umgebung. 
Das Kinderdorf verfügt über Einzel- und 
Mehrbettzimmer, Verpflegungsmöglich-
keiten und heisst Einzelpersonen, Familien 
sowie Gruppen willkommen.

Erlebniswelten
Das Kinderdorf Pestalozzi ist eine Erlebnis-
welt für alle Generationen. Sie bietet alles, 
was es zum Kindsein braucht: viel Platz, 
um sich kreativ auszuleben, verschiedene 

Spielmöglichkeiten, aber auch ruhige Orte, 
um sich zurückzuziehen. Ein attraktives 
Ausflugsziel oder einfach nur ein Ort zum 
Sein – im Kinderdorf warten Ausstellun-
gen, Spielträume, Freizeitplätze und Grill-
stellen, und mehr.

Seminare
Ein Anlass an einem Ort, der die Kreativität 
anregt und den Pioniergeist weckt? Die Bil-
dungsstätte bietet ein umfassendes Event-, 
Seminar- und Workshopangebot mit Verpfle-
gungs- und Übernachtungsmöglichkeiten. 

Weitere Informationen auf: 
www.pestalozzi.ch/dorf

Mit jeder Buchung und jedem Besuch unter-
stützen Sie den Stiftungszweck und tragen 
dazu bei, eine gerechte und friedliche Welt 
für Kinder zu bauen.

Schon gewusst? 
Das Kinderdorf Pestalozzi feiert nächs-
tes Jahr seinen 80. Geburtstag. Bleiben 
sie gespannt.
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Agenda November

Sonntag, 2. November 10.00 Kommunionfeier mit Verstorbenengedenken mit Marco Süess, 
Musik: Rosy Zeiter, kath. Kirche, Speicher

Montag, 3. November 18.00 Rosenkranzgebet, kath. Kirche, Speicher
Dienstag, 4. November 09.30 –	  

11.00
Chängouru, Spiel- und Kafitreff mit Emily van der Wingen 077 206 31 62, 
evang. Kirchgemeindehaus, Speicher 

Donnerstag, 6. November 19.00 Meditation, Pfarreizentrum Bendlehn, Speicher
Freitag, 7. November 10.00 ökum. Andacht mit Pfrn. Sigrun Holz, Musik: Rosy Zeiter, Altersheim Boden, Trogen
Sonntag, 9. November 10.00 Segnungs- und Salbungsgottesdienst, Wortgottesfeier mit Peter Mahler

Musik: Fréderic Fischer, kath. Kirche, Speicher
Montag, 10. November 18.00 Rosenkranzgebet, kath. Kirche, Speicher
Dienstag, 11.  November 15.30 Ökum. Andacht mit Pfrn. Susanne Schewe, Musik: Hermann Hohl,

Haus Vorderdorf, Trogen
Mittwoch, 12. November 09.30 –	

11.00
Chängouru, Spiel- und Kafitreff mit Michelle Schmalenberg: 079 903 56 06 
und Anina Zogg, 079 547 13 62, evang. Kirchgemeindehaus, Speicher

Donnerstag, 13. November 18.00 Eucharistiefeier mit Pfr. Albert Wicki, FÄLLT AUS
Freitag, 14. November 17.30 –  

ca. 20.15
Lichtermeer im Bendlehn:

17.30 Lichtfeier in der katholischen Kirche Speicher mit Peter Mahler und Nina Wüthrich und 
Schülerinnen und Schüler.

ca. 18.15 Familien-Begegnungsabend, vielfältiges Programm im und um das Pfarreizentrum
ca. 20.00      gemeinsamer Abschluss mit Laternliumzug  

Anmeldung bis Dienstag, 11. November an: info@pauluspfarrei.ch oder 
Tel. 071 344 12 10

Samstag, 15. November 13.30 – 
16.00

Jubla Gruppenstunde, kath. Pfarreizentrum Bendlehn, Speicher

Sonntag, 16. November 10.00 Kommunionfeier mit Marco Süess, Musik: Rosy Zeiter kath. Kirche, Speicher
Montag, 17. November 18.00 Rosenkranzgebet, kath. Kirche, Speicher
Dienstag, 18. November 09.30 – 

11.00
Chängouru, Spiel- und Kafitreff mit Emily van der Wingen 077 206 31 62, 
evang. Kirchgemeindehaus, Speicher 

Mittwoch, 19. November 08.30 Wort und Welt, Wortgottesfeier, mit Peter Mahler, Musik: Fréderic Fischer,
anschliessend Glaubensgespräch, mit Kaffee und Gipfeli, kath. Kirche, Speicher

14.15 ökum. Seniorenprogramm:
Die Kirchgemeinde Wald lädt zu einem stimmungsvollen Unterhaltungsnachmittag
mit dem Jodelchörli Speicher ein. Den gemütlichen Nachmittag runden wir mit Kaffee,
Zvieri und Zusammensitzen ab in der Mehrzweckhalle in Wald

Donnerstag, 20. November 17.00 – 
17.40

Seelsorge-/Beichtgespräch mit Pfr. Albert Wicki, kath. Kirche, Speicher

18.00 Eucharistiefeier mit Pfr. Albert Wicki, kath. Kirche, Speicher
19.00 Meditation, Pfarreizentrum Bendlehn, Speicher

Sonntag, 23. November 10.00 Kommunionfeier mit Matthias Angehrn, Musik: Fréderic Fischer kath. Kirche, Speicher
Montag, 24. November 18.00 Rosenkranzgebet, kath. Kirche, Speicher
Dienstag, 25. November 14.15 Filmnachmittag TROP CHAUD ein Film von Benjamin Weiss

Ein scheinbar aussichtsloses Unterfangen, das nach achtjährigem Kampf in ein  
spektakuläres, weltweit beachtetes Urteil mündet. Am 9. April 2024 entscheidet  
der EGMR, dass Klimaschutz ein Menschenrecht ist. Ein Triumpf für die Schweizer  
KlimaSeniorinnen. Doch die Schweiz foutiert sich um das wegweisende Urteil.  
Zu diesem spannenden Filmerlebnis mit anschliessendem Austausch mit zwei KlimaSe-
niorinnen und gemütlichem Zusammensein bei Kaffee und Kuchen lädt Sie die KIVO,
Trogen herzlich ein.

19.00 –
20.30

Sing-Heil-Kreis, Lieder aus Taizé, Mantras, Heil-Lieder der ganzen Welt 
mit Sabina Weilenmann, 079 175 75 43, sabina.weilenmann@bluewin.ch 
und Peter Mahler, 071 340 02 85, peter.mahler@pauluspfarrei.ch
kath. Pfarreizentrum Bendlehn, Speicher

Mittwoch, 26. November 09.30 –	
11.00

Chängouru, Spiel- und Kafitreff mit Michelle Schmalenberg: 079 903 56 06 
und Anina Zogg, 079 547 13 62, evang. Kirchgemeindehaus, Speicher

   � Agenda vom 1. November – 30. November 2025
Weitere Informationen finden Sie im « Pfarreiforum  » oder unter  : www.pauluspfarrei.ch.
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Donnerstag, 27. November 10.00 ökum. Andacht mit Marco Süess, Musik: Rosy Zeiter, Altersheim Obergaden, Wald
14.00 Adventskranzbinden mit Kaffeestube; evang. Kirchgemeindehaus, Speicher

Weitere Angaben sekretariat@ref-speicher.ch oder Tel. 071 344 32 61
15.00 ökum. Andacht mit Marco Süess, Musik: Fréderic Fischer, Alterszentrum Hof, Speicher
18.00 Eucharistiefeier mit Pfr. Albert Wicki, kath. Kirche, Speicher

Freitag, 28. November 10.00 ökum. Andacht mit Marco Süess, Musik: Rosy Zeiter, Altersheim Boden, Trogen
Samstag, 29. November 16.30 Kirche Kunterbunt mit Verena Süess und Team, Musik: Barbara Schär

Am 1. Adventswochenende laden wir euch zur Kirche Kunterbunt ein. 
Klein und Gross stimmen sich bastelnd und singend auf die Weihnachtszeit 
ein. Anschliessend teilen wir miteinander das Brot (den Znacht) wie Jesus 
es uns vorgelebt hat. Kath. Kirche, Speicher

Sonntag, 30. November 10.00 Eucharistiefeier mit Pfr. Albert Wicki, Musik: Fréderic Fischer, kath Kirche, Speicher

Lichtermeer  im  
Bendlehn  

Freitag, 1 4 . November 20 2 5 , 17.30 bis ca. 20. 15  Uhr  

A nmeldung           A uskun ft  
Sekretariat , B ruggmoos 29,  9042 Spei cher    Peter Mahle r, B ruggmoos 29, 9042 Spei cher  
071 34 4 12  10 , info@pauluspfarrei.ch         071 340 02 85, pete r.mahler@paulusp farrei.ch 

 

17.30 Uhr  
 

Lichtfeier in der katholischen Kirche Speicher  
mit Peter Mahler  und Nina Wüthrich  und Schülerinnen und 
Schüler . 
 

18.15 Uhr  
 

Familien -Begegnungsabend im Bendlehn  
Vielfältiges Programm im und um das Pfarreizentrum:  
- Bunte Bastel -Ateliers  
- Spannende Geschichten lauschen  
- Faszinierende Spiele mit Licht und Kerzen  
- Feines Essen  

 

20. 00 Uhr  
 

Gemeinsamer Abschluss mit Laternliumzug  

Salbung ist wohlriechender 
Segen. Mit duftendem Öl auf 
Hand und Stirn erleben Sie die 
Nähe Gottes, seine Fürsorge 
und Zuwendung hautnah und 
leibhaftig. Gottes Liebe auf  
der Haut zu spüren, kann sehr 
berührend, heilsam, stärkend 
und tröstend sein.   
Meditative Gesänge, Stille  
und ein biblisches Wort um- 
rahmen dieses alte christliche  
Ritual. 
 

Salbungs- und  
         Segnungsfeier
Sonntag, 9. November 

10.00 Uhr 
kath. Kirche Bendlehn 

Jodelchörli  

Unterhaltungs- 
            nachmittag
Unterhaltungs- 
            nachmittag
Unterhaltungs- 
            nachmittag
Unterhaltungs- 
            nachmittag
Unterhaltungs- 
            nachmittag

Ihr abwechslungsreiches Pro-
gramm mit wunderschönen 
Jodelliedern und den typisch 
appenzellischen Zäuerli wird 
Herz und Seele erfreuen.  
Den gemütlichen Nachmittag 
runden wir mit Kaffee, Zvieri 
ond e chli zämehöckle ab.   
Wir freuen uns auf Ihren  
Besuch!  
Kirchgemeinde Wald 
Hanni Bürki und Lina Graf 

Jodelchörli  
         Speicher 

Mittwoch, 19. November 
14.15 Uhr 

Mehrzweckhalle  
Wald

Freunde des traditionellen 
Jodelgesangs aufgepasst!  

 Das Jodelchörli Speicher 
lädt herzlich zu einem stim-

mungsvollen Unterhaltungs-
nachmittag ein.
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   � Agenda vom 1.November  – 30. November 2025

Agenda November

Sonntag, 2. November 10.00 Gottesdienst am Reformationssonntag mit Abendmahl, Pfrn. Susanne Schewe;  
Musik: Hermann Hohl (Orgel)

Dienstag, 4. November 14.00 «Alti Lieder vörehole» und gemeinsam singen im evang.-ref. Kirchgemeindehaus  
Speicher, Organisation und Leitung: Hermann Hohl, 071/344 13 14

19.30 Taizé-Singen in der Kirche
Mittwoch, 5. November 07.00 Innehalten für den Frieden, in der Turmkapelle
Freitag, 7. November 10.00 Gottesdienst im Altersheim Boden, Pfrn. Sigrun Holz; Musik: Rosy Zeiter (Klavier)
Samstag, 8. November 10.00 «Fiire mit de Chline», für Vorschulkinder bis und mit Unterstufe. Sigrun Holz mit Team 

im Kirchgemeindehaus Speicher.
Sonntag, 9. November 10.00 «Gottesdienst chliANDERSCHT» mit den Schülern der Oberstufe, Esther Gorgon-Lenz 

und Pfrn. Susanne Schewe; Musik: Elisabeth Eugster (E-Piano)
Dienstag, 11. November 15.30 Gottesdienst im Haus Vorderdorf, Pfrn. Susanne Schewe; Musik: Hermann Hohl (Flügel).

19.30 Taizé-Singen in der Kirche
Mittwoch, 12. November 07.00 Innehalten für den Frieden, in der Turmkapelle
Sonntag, 16. November 10.00 Gottesdienst, Pfr. Andreas Ennulat; Musik: Hermann Hohl (Orgel)
Dienstag, 18. November 14.00 «Alti Lieder vörehole» und gemeinsam singen im evang.-ref. Kirchgemeindehaus  

Speicher, Organisation und Leitung: Hermann Hohl, 071/344 13 14
19.30 Taizé-Singen in der Kirche

Mittwoch, 19. November 07.00 Innehalten für den Frieden, in der Turmkapelle
Sonntag, 23. November 10.00 Gottesdienst am Ewigkeitssonntag mit anschliessendem Kirchenkaffee, Pfrn. Susanne 

Schewe; Musik: Christian Fitze (Hackbrett) und Elisabeth Eugster (Orgel)
Dienstag, 25. November 14.15 Senior*innen-Nachmittag im Haus Vorderdorf mit der Filmvorführung «TROP CHAUD». 

Im Anschluss lädt Sie die KIVO Trogen herzlich ein zu Kaffee und Kuchen.
19.30 Taizé-Singen in der Kirche

Mittwoch, 26. November 07.00 Innehalten für den Frieden, in der Turmkapelle
14.00 KiK-Treff im Seeblick mit Esther Gorgon-Lenz

Freitag, 28. November 10.00 Gottesdienst im Altersheim Boden mit Marco Süess; Rosy Zeiter (Klavier)
Samstag, 29. November 16.30 «Kirche Kunterbunt» für Familien, Neugierige, Kinder mit ihren Begleitpersonen, im 

Pfarreizentrum der Pauluspfarrei in Speicher. Das Programm ist auf der Homepage  
unserer Kirchgemeinde ersichtlich.

Sonntag, 30. November 10.00 Gottesdienst zum 1. Advent, Pfrn. Susanne Schewe; Musik: Hermann Hohl (Orgel)

Ewigkeitssonntag – Zeit für Trauernde

In der evangelisch-reformierten Kirche ist es Brauch, am letzten Sonntag im Kirchenjahr – am Toten- oder Ewigkeitssonntag – im 
Gottesdienst der Menschen aus unserer Gemeinschaft zu gedenken, die in den vergangenen zwölf Monaten gestorben sind. Dazu 
werden die Namen der Verstorbenen verlesen und Kerzen entzündet.  Dieser Gottesdienst am 23. November 2025 um 10.00 Uhr 
richtet sich grundsätzlich an Trauernde.
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   � Kirchgemeinde auf dem Weg
Am 14. September fand die Zukunftswerkstatt der Kirchgemeinde statt. 25 Teilneh-
mende haben sich einen halben Tag mit dem aktuellen und künftigen Gemeindeleben 
befasst. Das Fazit war positiv.

Nach dem Gottesdienst am 14. September 
haben sich Mitglieder der Kirchgemeinde 
zu einer Zukunftswerkstatt getroffen. Ins-
gesamt waren es 25 Teilnehmende aus 
allen Generationen. Geleitet wurde der 
Workshop von Markus Ramm, Verantwort-
licher für Gemeindeentwicklung in der St. 
Galler Landeskirche. Ramm hat bereits den 
Zusammenschlussprozess im Hinterland 
geleitet. Zuerst erklärte der Verwalter der 
Kirchgemeinde, David Hauser, nochmals 
seinen Auftrag. Nach dem Rücktritt der 
KiVo ist er von der Landeskirche als Ver-
walter berufen worden. Anstelle der KiVo 
erledigt er sämtliche kirchliche Verwal-
tungsaufgaben. Nicht zuständig ist er für 
das Gemeindeleben. Sobald die Gemeinde 
eine neue KiVo wählt, endet sein Mandat.
Im Anschluss an diese Informationen 
haben die Teilnehmenden in ändernden 
Gruppen Fragen zum kirchlichen Leben in 
Trogen, zu den Chancen und Herausforde-
rungen der Zukunft sowie zum konrekten 

Vorgehen bearbeitet. Daraus entstand ein 
buntes Bild von den Chancen der Zusam-
menarbeit mit den Nachbargemeinden 
und der Ökumene, der Notwendigkeit die 
Familien- und Jugendarbeit zu stärken, bis 
zum Vorschlag, neue Begegnungsräume 
zu schaffen.

Es haben sich aus dem Kreis der Teilneh-
menden erfreulicherweise 10 Personen ge-
meldet, die bereit sind, an diesen Themen 
weiterzuarbeiten. Im Rückblick haben sich 
alle Teilnehmende positiv zur Werkstatt 
geäussert. Ebenfalls betont wurde die Zu-
versicht auf ein weiterhin lebendiges Kir-
chenleben. Ein ausführlicherer Bericht mit 
Bildern findet sich auf der Homepage der 
Kirchgemeinde: www.kirchetrogen.ch.

D. Hauser

Gottesdienst 
chliANDERSCHT

mit den Schülern der Oberstufe

9. November 2025
 10.00 Uhr 

Esther Gorgon-Lenz und Pfrn. Susanne Schewe

Musik: Elisabeth Eugster (E-Piano) 

Dienstag, 25. November 2025 
14.15 Uhr

Haus Vorderdorf in Trogen

Der Film TROP CHAUD bietet einen Blick hinter die Kulissen 
des langen Kampfs der KlimaSeniorinnen gegen den Klimawandel.

Film von Benjamin Weiss

Seniorinnen- und 
Seniorennachmittag

Es ist keine Anmeldung nötig. 

Zum anschliessenden gemütlichem Zusammensein,  
bei Kaffee und Kuchen, lädt Sie die Kirchgemeinde Trogen herzlich ein. 

Wünscht jemand eine Fahrgelegenheit: 071 340 08 62 (Silvia Lutz)
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   � «NEVER ENOUGH»
In Kooperation mit der Abteilung Chancen-
gleichheit des Kantons AR begrüsst der Krone 
Trogen Verein Sonja Silber mit dem Theater-
stück «NEVER ENOUGH» – am 27. Novem-
ber 2025 um 19.30 Uhr im Kronesaal. 
Im Anschluss findet ein Podiumsgespräch 
mit Lydia Wenger, Gleichstellungsbeauftra-
ge vom Kanton AR, Abteilung Chancen-
gleichheit und der Schauspielerin Sonja 
Silber statt sowie eine Diskussion mit dem 
Publikum. 

«Schneewittchen in einem blauen, grotesk 
verzerrten Frauenkörper rappt eine ironi-
sche Hommage auf den Haushalt und gibt 
eine «Fat-burning-bikini»-Aerobicstunde. 
Dabei stellt sie sich den gesellschaftlichen 
Abgründen des Sexismus’ und zeigt dem 
Publikum die Konsequenz sexistischer Rol-
lenbilder auf. 

Mit einem ebenso clownesken wie scharf-
sinnigen Humor führt Sonja Silber an ein 

Thema heran, das nach wie vor unseren 
Alltag bestimmt und konsequent aufge-
arbeitet werden muss.»

Physical theatre mit Musik 
Sprache: Deutsch
Dauer: 60’ mit anschliessender Podiums-
diskussion
Besetzung: 
Sonja Silber | Künstlerische Leitung, Idee 
und Konzept, Spiel 
Carla Gabrí | Dramaturgie, Endregie
Pascal-Oliver Lüthi | Musik
Mariana Vieira Grüning  | Bühnenbild

Mit grosszügiger Unterstützung von der 
Rudolf und Gertrud Bünzli-Scherrer-Stif-
tung, der Stiftung SK Trogen 1821 und der 
Abteilung Chancengleichheit des Kantons 
Appenzell Ausserrhoden.

Sonja Silber hat ihre Ausbildung in phy-
sical theatre in Brüssel und Lausanne ab-

solviert. Seither arbeitet sie freischaffend 
als Schauspielerin und Performerin. «Never 
Enough» ist ihr erstes Solostück. Seit 2021 
ist sie mit ihrem Solo in der Schweiz auf 
Tour und hat, unter anderem, 2022 an der 
Schweizer Künstlerbörse in Thun gespielt. 
Im selben Jahr wurde sie mit ihrem Theater-
stück für den Jungsegler (Nachwuchspreis 
für Kleinkunst) am NordArt-Festival in Stein 
am Rhein nominiert.  

   � Eine KRONE Geschichte

Die Krone Trogen, 
beliebter Veranstaltungsort

Seit bald zwei Jahren wird der Kronesaal 
verschiedenartig genutzt und trägt bei zu 
vielfältigen Veranstaltungen für die Dorf-
bevölkerung – dank tollen Angeboten von 
anderen Vereinen, Externen und natürlich 
dem Krone Trogen Verein. Als Ziel hat der 
Verein damals festgehalten, dass sein Pro-
gramm ein ergänzendes, partizipatives sein 
soll – zwischen Tradition und Zeitgesche-
hen, mit Labor-Charakter – wo vieles darf 
und nichts muss.

Für das nächste Quartal haben wir einige 
Veranstaltungen – wir könnten sie fast 
schon Klassiker nennen wie der Spiel-
nachmittag mit der Ludothek oder das 
Publioquiz mit der Bibliothek. Aber auch 

neue Gäste wie earlymove (Tanzworkshop) 
sowie «alt bekannte» wie die Kleine Uni 
Trogen. Besonders freuen wir uns auf den 
Elternabend und Workshop zum Thema 
«Respekt – Vielfalt – Umgang mit Konflik-
ten» mit der Schule Trogen – ein Format, 
das wir neu ausprobieren und so Themen 
mit Fokus Familie mehr Raum ermöglichen 
möchten (im wahrsten Sinne des Wortes). 
In Kooperation mit der Abteilung Gleich-
stellung des Kantons AR begrüsst der Kro-
ne Trogen Verein ausserdem Sonja Silber 
mit dem Theaterstück «NEVER ENOUGH». 
Ihre Tour führt sie quer durch die Schweiz 
und wir freuen uns sehr, dass sie in Trogen 
Halt macht. Ihr Stück ist eine herrlich böse 
Satire und beschäftigt sich mit den «ge-
sellschaftlichen Abgründen des Sexismus» 
und der Konsequenz «sexistischer Rollen-
bilder». Das Theaterstück thematisiert auf 
humorvolle Weise gesellschaftliche Phäno-
mene und regt zur Auseinandersetzung 
an. Dies soll im Anschluss stattfinden. 

So sind wir manchmal Gastgeberin, manch-
mal Veranstalterin, manchmal eben auch 
gewollt Labor- und Versuchsobjekt, aber 
immer dialogisch, dynamisch und vor allem 
offen für Weiterentwicklung. Das aktuel-
le Programm findet ihr jeweils auf www.
krone-trogen.ch, auf Instagram und im TIP.

Nächste Veranstaltungen in der Krone:
Mi. 5. November 18.30 
Kolloquium, Kleine Uni Trogen
Sa. 8. November 9.30 – 12.00 
Workshop zu historischen Ball- und Gesell-
schaftstänzen mit Silvia Freund, Simone Flu-
ry-Rova und Simone Knüppel, earlymove.ch
Di. 11. November 19.00 – 22.00 
Öffentliche Versammlung, Gemeinde Trogen
Sa. 22. November, 20.00 
Tragikomödie «Silvesterabend», 
Wolfgang Weigand
Di. 25. November 20.00 
Elternabend «Respekt – Vielfalt – Umgang 
mit Konflikten», Primarschule Trogen und 
Krone Trogen Verein
Do. 27. November 19.30 
Theaterstück «NEVER ENOUGH», Sonja Sil-
ber und Krone Trogen Verein

L’heure du Pastis:
Le jeudi 27 novembre à 11 heures

Bistro Öffnungszeiten:
Mi.	 14.00 – 21.00
Do.	14.00 – 21.00
Fr.	 14.00 – 21.00
Sa.	 12.00 – 21.00
So.	 11.00 – 18.00

www.krone-trogen.ch

 S Sonja Silber, bald live in der Krone
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   � Vereins- und Organisationstreffen 2025 – Vernetzt, inspiriert, motiviert

Ende September trafen sich die Vertrete-
rinnen und Vertreter der Trogener Vereine 
und Organisationen in der RAB Bar zum 
diesjährigen Treffen. Organisiert durch den 
Verein RAB Bar, bot der Anlass Gelegenheit 
für Austausch, Inspiration und die Planung 
des Jahres 2025/2026. Nach einer Be-
grüssung durch die Gastgeberin Nathalie 
Carrier richtete Gemeindepräsidentin Lisa 
Roth einige offene, wertschätzende und 
berührende Worte an die Anwesenden. 
Mit klaren, zugleich einfühlsamen Worten 
erinnerte sie daran, achtsam zu sein und 
sich selbst Sorge zu tragen – ein Auftakt, 
der alle bewegte und motivierte.

Engagierte Teilnehmende
Von Beginn an war spürbar, wie engagiert 
und interessiert sich die Vertreterinnen und 

Vertreter der Vereine und Organisationen 
einbrachten. Es entstand ein reger, offener 

Austausch, bei dem deutlich wurde, dass 
die einzelnen Gruppen grossen Wert auf 
Kontakt und Zusammenarbeit legen.

Kreatives Speed Dating
Für besonders viel Schwung sorgte die Vor-
stellungsrunde: In einem witzigen Speed 
Dating präsentierten sich die Teilnehmen-
den gegenseitig – und zwar passend zur 
Baratmosphäre als Getränk. Ob alter Whisky, 
prickelnder Prosecco, Multivitaminsaft oder 
klassisches Bier – jede Gruppe fand eine ori-
ginelle Zuordnung und stellte anschliessend 
den Partnerverein oder die Partnerorganisa-
tion dem Plenum vor. Diese kreative Übung 
brachte nicht nur Lacher, sondern auch ein 
farbiges Bild der vielfältigen Trogener Ver-
eins- und Organisationslandschaft.

Sinn und Zweck – Elevator Pitch
Ein zentraler Teil des Abends war die Re-
flexion über den Mehrwert des Treffens. In 
Kleingruppen erarbeiteten die Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer in nur zehn Minuten 
einen «Elevator Pitch», eine Blitzpräsenta-
tion: Welche Vorteile bietet das Treffen, 
welche Themen sollen geteilt werden und 
wie kann das Format künftig attraktiv ge-

staltet werden? Die präsentierten Ergebnis-
se lieferten wertvolle Impulse für kommen-
de Treffen und stärkten das gemeinsame 
Verständnis.

Blick in die Zukunft –  
eine eindrückliche Timeline
Im Anschluss gestalteten die Vereine und 
Organisationen eine gemeinsame Timeli-
ne für das Jahr 2025/2026. Beeindruckend 
war, wie viele unterschiedliche Anlässe und 
Veranstaltungen sich dabei sammelten – 
ein lebendiger Beweis dafür, wie viel in 
unserem Dorf läuft und wie vielfältig das 
gesellschaftliche Leben in Trogen ist.

Geselliger Abschluss
Der Abend endete in fröhlicher, entspann-
ter Atmosphäre – begleitet von angereg-
ten Gesprächen, neuen Ideen und diesem 
stimmungsvollen Gruppenbild, das die le-
bendige Gemeinschaft dokumentiert.

Fazit: Das Vereins- und Organisationstref-
fen 2025 zeigte eindrücklich, wie stark das 
Interesse an Kontakt, Zusammenarbeit und 
kreativem Austausch ist – und legte damit 
den Grundstein für ein erfolgreiches Jahr 
2025/2026.

Nathalie Carrier

SONNENGESELLSCHAFT

   � Wieder Chläusler!
Kann man Glück messen? Bhutan hat das 
Bruttonationalglück erfunden, um genau das 
zu tun. Amber ist einer der Agenten, die regel-
mässig von Haus zu Haus ziehen und erfassen, 
wie glücklich ihre Landsleute sind. 
Gemeinsam mit der Bibliothek Speicher Tro-
gen laden wir ein die Augen, das Herz und den 
Horizont weit zu öffnen. Wir begeben uns mit 
dem Dokumentarfilm «Agent of Happiness» 
(Spiellänge ca. 94min) auf die Suche nach dem 
Glück. Durch den Abend führt Szenografin 
Karin Bucher aus Trogen, die sich mit dem The-
ma Glück bereits auf vielfältige Art und Weise 
auseinandergesetzt hat – unter anderem in 
der Umsetzung des Theaterspaziergangs ‘das 
glückselige Leben’ in Trogen. 
Das Regie-Duo Dorottya Zurbó und Arun 
Bhattarai überrascht in diesem Dokumentar-
film mit inspirierenden Begegnungen voller 
Humor und Tiefgang und stellt die universelle 
Frage nach dem Glück. Berührende Begeg-

nungen, feiner Humor und die Suche nach 
dem, was im Leben wirklich zählt, machen 
diesen Film aus. 

Donnerstag, 6.November 19:30 Uhr
Bibliothek, Hauptstrasse 18, Speicher

Anlass gemeinsam mit der Bibliothek 
Speicher Trogen
Anschliessend Apéro, Kollekte
Anmeldung erwünscht: 071 344 16 13 
oder info@bibliost.ch

Chläusler Voranzeige
Der traditionelle Chläusler, den die Sonnen-
gesellschaft seit einigen Jahren im Zweijahres-
turnus zusammen mit der Kronengesellschaft 
Trogen feiert, findet dieses Jahr in Speicher im 
Buchensaal statt. Der Chläusler der Sonnen-
gesellschaft ist ein gesellschaftlicher Anlass mit 
festlich gedeckten Tischen mit feinem Essen, 

kleinem Unterhaltungsprogramm und natür-
lich Tanz. Tanzfreudige – ob aktiv oder passiv 
– erwartet wie vor vier Jahren ein Leckerbissen 
der besonderen Art: Das Trio Happy-sound ist 
unter Tanzfans bestens bekannt. Sie präsen-
tieren ein vielseitiges Stimmungs- und Tanz-
programm mit Melodien verschiedener Stil-
richtungen.
Die Sonnengesellschaft freut sich, Sie und 
Ihre Freundinnen und Freunde herzlich zum 
diesjährigen Chläusler einzuladen. Das Pro-
gramm hält sich an bewährte Traditionen, die 
den Chläusler jeweils zu einem gediegenen 
und auch unbeschwerten, fröhlichen Anlass 
werden lassen. 
Die Einladungen für die Anmeldung folgen 
demnächst, wer sich jetzt schon anmelden 
will: info@sonnengesellschaft.ch

Samstag, 13. Dezember, 18.30 Uhr
Buchensaal Speicher
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   � Berner Trychlen haben an der Trogner Viehschau Tradition
Die Viehschau ist für uns Bauernfamilien 
weit mehr als an einem bestimmten Tag 
in Tracht oder Sonntagskleid mit den Kü-
hen und Rinder ins Dorf zu marschieren. 
Alles beginnt schon mehrere Tage vorher 
und gestaltet sich für jede Familie anders 
und einzigartig. Silvia Lutz erzählt, wie ihre 
Familie die Viehschau erlebt und warum 
ihre Tiere jeweils mit Berner Trychlen an 
der Viehschau teilnehmen.

Bericht von Silvia Lutz:

«Jedes Jahr Wiederkehrendes, Beständi-
ges, Traditionelles und trotzdem immer 
wieder Neues und nicht Planbares.

Die Vorbereitungen für die Viehschau 
beginnen schon früh. Der Platz muss re-
serviert werden, Markfahrer werden ange-
schrieben, Festwirtschaftsteam anfragen, 
Helfer, Verkehrsdienst, Preise (Schellen) 
und Parkplätze organisieren, Tombola-
preise zusammentragen usw.

Ein paar Tage davor wird die Viehschau 
sichtbar. Am Dorfeingang stehen Holz-
kühe, aber auch auf dem Schauplatz wird 
es sichtbar, es wird ghaget, ein blumenge-
schmückter Schaubogen wird aufgestellt, 
die Garage vom Altersheim wird zur Fest-
wirtschaft umgewandelt und ein Festzelt 
und Marktstände aufgestellt, wie jedes 
Jahr wieder.

Das beständige und traditionelle findet 
auf den Bauerhöfen statt. So hat bestimmt 
jeder Schaufahrer seine eigene Geschich-
te und ich schreibe von unserm Hof. Vor 
20 Jahren gingen wir das erste Mal an 
die Gemeindeviehschau. Mit dabei, zwei 
Berner Buben, die in den Sommerferien 
mit mir auf der Alp waren und die Herbst-
ferien bei uns verbrachten. Dä Mättu und 
dä Chrigu, zwei Brüder, neun und zwölf 
Jahre alt die Viehschau 2005 ein Ereignis 
das sie nie vergessen. Es verging keine 
Viehschau in den letzten 20 Jahren ohne 
Chrigel. Es wurden Schuldispense einge-
reicht und später in der Lehre und im Job 
Ferien eingetragen. Für Chrigel war immer 
klar, an der Viehschau in Trogen ist er da-
bei. Auch seine jüngere Schwester Bettina 
und die Eltern kommen schon viele Jahre 
und helfen mit. Das erste Jahr gingen wir 
mit einer Fahrschelle an die Viehschau. 
Chrigel fragte David ob er die Trycheln von 
zu Hause mitnehmen darf? Trycheln sind 

Schellen die im Emmental gebraucht wer-
den und Chrigel von seinen Grosseltern 
bekommen hat. Für uns ist es Tradition 
geworden das unsere Kühe mit Trychelge-
läut ins Dorf auf den Schauplatz getrieben 
werden. Es ist auch zur Tradition gewor-
den das Chrigel am Sonntag anreist, dass 
er noch mithelfen kann beim Zäunen, 
Tiere von der Weide zu holen auch die 
Tiere zu waschen aber auch gemütliche 
Stunden mit einem Jass gehören dazu. In 
all den Jahren haben wir viele gemütliche 
Stunden verbrach und manch eine Episo-
de erlebt die wir nie vergessen werden. Es 
ist aber auch eine tiefe Freundschaft mit 
unseren Bernenfreunden entstanden. Ja 
unser traditionelle Schautag ist ein biss-
chen anders, aber trotzdem tief in unseren 
Herzen verankert.

Neues und nicht Planbares, das gehört 
auch immer wieder dazu. Als erstes si-
cher das Wetter. Ja dieses Jahr hatten wir 
nach der garstigen Vorhersage trotzdem 
ein bisschen Glück, dass es nicht Dauer-
regen war. Auch der Weg ins Dorf mit den 
Tieren ist nicht einhundert Prozent plan-
bar, das Rindvieh probiert manchmal eige-
ne Wege und auch zu leichten Unfällen 
ist es auch schon gekommen. Aber auch 
für die Jungzüchter die ein Tier auf dem 
Schauplatz vorstellen und ein Sprüchlein 
dazu aufsagen, ist nicht alles planbar. Bei 
der Rangierung der Tiere kommt es auf 
die Tagesform an.

Bei der Krönung der Miss Trogen schlägt 
jedes Züchterherz ein bisschen schneller. 

Auf dem Weg nach Hause bei Glocken-
geläut ist man stolz und glücklich Bauer, 
Bäuerin, oder Helfer zu sein. Das ist nur 
ein kleiner Einblick an einen wichtigen 
Tag in unserem Bauernjahreskalender. Auf 
diesem Weg möchte ich allen danken die 
mitgeholfen und dazu beigetragen haben 
die Viehschau zu einem speziellen Tag zu 
machen.»

 S Familie Lutz mit ihren Helfern. Chrigel 
(5.vl) mit seiner Familie in der Mitte

 S Berner Trychle in Aktion

 S Miss Trogen «Sändi» mit Familie Mutzner

Schöneutersiegerin bis 4 Jahre

1 Jolli Werner Schweizer

2 Eidechsli Bruno Looser

3 Meda Elmar Kobler

Schöneutersiegerin über 4 Jahre

1 Sändi Andreas Mutzner

2 Atlanta Werner Schweizer

3 Samira Andreas Mutzner

höchste Lebensleistung

Delfina Elmar Kobler

69549kg Milch

Betriebscup

1
Samira, 
Sändi, 
Pia

Andreas Mutzner

2
Kolumbia, 
Kolibri,  
Venus

David Lutz

3
Zinta,  
Atlanta,  
Jolli

Werner Schweizer

Rinder-Champion

Moni Ramon Soldera

Miss Trogen	

Sändi Andreas Mutzner
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   � Brrr… der Trogner Winter 2025/2026 naht…
Die beliebten Vogelfutter Lieferungen von Carni’s Grosskinder Gianna (15) und Matteo (17) gehen bereits in den sechsten Winter. 
Trotz Hausaufgaben, Sporttrainings und kalten Winternächten werden sie wieder bemüht sein, ihre treuen und neuen Kunden 
termingerecht mit bester CH-Futterqualität zu bedienen. 

Alles Futter aus Schweizer Herstellung  
(«FORS» in Weinfelden und «Schweizer» 
in Steffisburg)

Körnerfresser Futtermischung Verschie-
dene Sonnenblumen-Kerne und Hanfsa-
men. Für Körnerfresser wie Finken, Maisen, 
Spatzen, Spechte, Gimpel etc.
In 2,5 kg. / 5 kg. und 12 kg Säcken.

Futtermischung für alle Vogelarten Ver-
schiedene Sonnenblumen-Kerne, Hanfsa-
men, Weizen, Hafer, Dari, Brotweizen, Ha-
ferkerne geschählt, Maisschrot, Milocorn, 
Gerstenflocken.
Für alle Vogelarten inklusive Weichfresser 
wie Amseln, Rotkehlchen, Drosseln, Stare, 
Zaunkönige etc. 
In 15 kg Säcken

Weichfresser Zusatz Futter 
In 1 kg. und 5 kg. Säcken. Eine Handvoll 

dieses Futters dem Körnerfresser- Futter 
beimischen. 
Maisenknödel 180 gr. einzeln verpackt. Die 
Vögel lieben diese zylindrischen Knödel.

Wir freuen uns auf Ihre Bestellungen. Team 
Matteo, Gianna und Carni.
Bestellungen an Matteo:  
076 771 82 12 für WhatsApp/SMS oder 
matteo@carniello.ch

Bestellungen an Gianna: 
076 237 76 16 für WhatsApp/SMS oder 
gianna@carniello.ch
Bestellungen an Carni:  
079 420 84 72 für WhatsApp/SMS oder 
carni@carniello.ch

Unser nächster Mittagstisch findet am Mittwoch 5. November 2025 um 11.45 Uhr im Restaurant Veranda im Haus Vorderdorf statt.

Wir bitten um eine Anmeldung bis am Dienstag Mittag bei Uschi Reich 078 633 66 26
Neue Teilnehmer sind auch herzlich willkommen.

Uschi Reich & Marlies Carniello

   � Mittagstisch
Gemeinnütziger Frauenverein Trogen

   � Herzliche Einladung zur Adventsfeier

Liebe Trogner Pensionierte
Auch in diesem Jahr laden wir Sie ganz 
herzlich zu unserer Adventsfeier ein am 
Dienstag, 9. Dezember 2025, 14 bis 16 Uhr 
im haus vorderdorf.

Gemeinsam mit Ihnen möchten wir uns auf 
Weihnachten einstimmen, Weihnachtslie-
der singen, Geschichten lauschen und die 
Vorfreude auf Weihnachten teilen. Wie ge-
wohnt wird es auch etwas Feines zu essen 
und zu trinken geben. 

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung.

Voradventliche Grüsse 
vom Vorstand des Frauenvereins

Simone Flury, Bea Egger, 
Barbara Bischofberger, Katrin Meier

www.frauenverein-trogen.ch

Bitte melden Sie sich bis 
Montag, 1. Dezember 2025 an: 

Katrin Meier
076 524 67 31
frauen@frauenverein-trogen.ch

Gemeinnütziger Frauenverein Trogen
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Falk Holzwerkstatt AG
9042 Speicher 071 344 28 33 falk-holzwerkstatt.ch9042 Speicher 071 344 28 33 falk-holzwerkstatt.ch

Traditionelles Traditionelles Handwerk im Einklang Handwerk im Einklang 
mit Trends und modernen Materialien.mit Trends und modernen Materialien.

Appetit 
angeregt?

Seit mehr als 

15 Jahren

schaer energie ag
Kantonsschulstrasse 6
9043 Trogen AR

T: 071 340 00 18
info@schaer-energie.ch 
www.schaer-energie.ch

GLANZVOLL
14. und 15. November 2025 

in Speicher

Blumenzauber 

Weihnachtsdekorationen 

Unter Bendlehn 1 

Pearls & More

Liliane Widmer

Unter Bendlehn 1 

Fantasia

Wolle & Geschenke 

Hauptstrasse 11

Café zur Blume 

hausgemacht & fair 

Hauptstrasse 11

SAVE THE DATE

untere Brunneren 10, 9055 Bühler

TAG DER OFFENEN TÜR
15. &  16. November 2025
untere Brunneren 10, 9055 Bühler

TAG DER OFFENEN TÜR
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EU
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EN
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UE

CH
!

Kommt vorbei und gewinnt einen Einblick in unsere Werkstatt im Bühler.  Wir freuen uns, euch
unsere vielfältigen Marken und Importprodukte aus den Bereichen Land-, Forst-, Hof- und

Kommunaltechnik vorstellen zu dürfen. 

Kommt vorbei und gewinnt einen Einblick in unsere Werkstatt im Bühler.  Wir freuen uns, euch

WIR SUCHEN
Mutter mit Sohn (12) sucht von Ende Nov Übergangslösung 
in Trogen bis Dreizimmerwohnung gefunden. 

Schule bleibt Trogen. Ruhig, freundlich, Nichtraucher. 

Wir freuen uns über Angebote! Tel: 078 741 33 93
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� Dein Körper – dein Instrument
Entdecke dein Instrument Körper. Dazu 
biete ich verschiedene Atem- und Stimm-
übungen. Und weil du deinen Körper im-
mer dabeihast, kannst du sie jederzeit und 
überall nutzen, um gut gestimmt zu sein. 
Teilnahmegebühr: 30 CHF

Donnerstag, 4. Dezember, 19 – 21 Uhr 
Rösslisaal in Trogen

Anmelden via 
katrin@persoenlicheperformance.ch, 
www.persoenlicheperformance.ch.

� Trogner Adventsfenster
Alle Jahre wieder…

…kommt der Aufruf für die Trogner Ad-
ventsfenster.
…denkt man, dass das noch viel zu früh ist.
…merkt man, dass die Adventszeit eben 
doch nicht mehr so weit weg ist.

Sind Sie und/oder Ihre Kinder kreativ und 
möchten gerne den Trogner Adventskalen-
der mitgestalten? Fenster, Türen, Garagen, 

Balkone... lassen sich wunderbar in Szene 
setzen. Melden Sie sich bis Freitag, 07. No-
vember bei adventtrogen@bluewin.ch, ich 
freue mich über Ihr Mitwirken. 

Übrigens…wer zukünftig die Organisation 
der Adventsfenster übernehmen möchte, 
darf sich auch gerne über obige Mailad-
resse melden.

Silvia Kriemler 

SENIORENRAT SPEICHER-TROGEN

� Kochkurs zum Thema:
Genussvolle Küche mit Hülsenfrüchten

Im Kochkurs lernen wir:

• Einfache und schmackhafte
Saisonrezepte mit Hülsenfrüchten

• Tipps zur leichten Zubereitung und
besseren Verträglichkeit

Kosten: CHF 45.–, inkl. Essen
Kursleitung: Astrid Uzor-Häberli, 
WAH Lehrerin Speicher
Teilnehmerzahl begrenzt

Anmeldung: Bis 5. November 2025 an 
Ulrike Naef, ulheinaef@bluewin.ch oder 
071 344 26 45 

Mittwoch, 12. November, 16 – 20 Uhr
Küche Sekundarschule Speicher

� BILDERBUCHKINO!
Im Rahmen der 
Schweizer Er-
zählnacht am 
14. November
laden die Spiel-
gruppe Trogen
und Nicole
Dähler, Leseani-
matorin SIKJM,

zum zweiten Mal zu einem Bilderbuchkino 
ein. Nachdem unser letztjähriges Bilder-
buchkino ein grosser Erfolg war, möchten 
wir auch in diesem Jahr gemeinsam einer 
Geschichte lauschen und knabbern dazu 
Popcorn wie im echten Kino! Selbstver-
ständlich ist auch das «Elternkafi» wieder 
geöffnet!

Bist du dabei?

Für alle Kinder im Alter von Spielgruppe 
und Kindergarten. Geschwisterkinder sind 
herzlich willkommen. Bitte Sitzkissen mit-
bringen!

14. November, 18.00 bis 18.30 Uhr
Das Kafi ist ab 17.30 Uhr geöffnet

Wir bitten um Anmeldung mittels QR-Co-
de bis 9. November 2025!

Unkostenbeitrag von CHF 2.00/Kind

� Weihnachtliches Klavierkonzert in der
reformierten Kirche Trogen

Am Freitag, 5. Dezember 2025, um 19.00 
Uhr laden die Klavierschülerinnen und Kla-
vierschüler der Musikschule Appenzeller 
Mittelland gemeinsam mit Gästen erstmals 
zu einem Konzert in die reformierte Kirche 
Trogen ein.
Das Publikum darf sich auf ein stimmungs-
volles Programm mit abwechslungsreichen 
Klavierwerken, einer spannenden Geschich-
te und Weihnachtsliedern aus aller Welt von 

Norwegen bis Rumänien zur Adventszeit 
freuen. Der Anlass bietet eine besondere 
Gelegenheit, junge musikalische Talente der 
Region in festlicher Atmosphäre zu erleben.
Der Eintritt ist frei. Die Kollekte kommt der 
Anschaffung eines neuen Instruments für 
die reformierte Kirche Trogen zugute.

Musikschule Appenzeller Mittelland, 
info@msam.ch, 071 333 33 09
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LUDOTHEK SPEICHER-TROGEN

   � Gäbe es ein Spiel…
Gäbe es ein Spiel, das hiesse ‘News’ oder 
‘gfreuti Sachä’ dann würde ich dieses wohl 
heute hier vorstellen. Die Spielregeln wür-
den in etwa so anfangen: «Ihr seid ein gut 
aufgestelltes Team das am selben Strang 
zieht und habt euch zur Aufgabe gemacht 
das Spiel(en) zu fördern. Eure Aufgabe ist 
es, Spiele und Spielsachen für alle Bevölke-
rungsschichten und Altersklassen in euren 
Dörfern zur Verfügung zu stellen und ein-
fach zugänglich zu machen. Je besser ihr 
die Bedürfnisse eurer KundInnen erkennt, 
desto eher erringt ihr den Sieg.» (Es wäre 
übrigens ein kooperatives Spiel – ohne Ge-
winnerInnen oder VerliererInnen.)

Erst sehr kürzlich und ganz frisch ist näm-
lich unsere neue Website online gegangen, 
inklusive der Möglichkeit in unserem Sorti-
ment zu stöbern und nachzusehen ob das 
Lieblings-Familien-Spiili oder die Prinzessi-
nen-Geburtstags-Kiste gerade ausgeliehen 
oder in der Ludo vorhanden ist. 

Damit nicht genug! Ab sofort kann man 
mit einem Mitgliederkonto Reservationen 
tätigen und online selbst verlängern. Gut 
Ding will Weile haben; wir sind stolz, dass 
wir diesen lange gehegten Plan nun mit 
einigen Extrastunden Teamarbeit in die Tat 
umsetzen konnten. Seht selbst: 
www.ludospeichertrogen.ch 

Der Jahrmarkt Speicher war auch dieses 
Jahr wieder ‘e gfreuti Sach’. Schön, dass 
so viele von euch eine Runde an unserem 
Glücksrad gewagt haben. Ein herzliches 
Dankeschön gilt den Teams der Falk Holz-
werkstatt, Schmid Elektro, Graf Gärten & 
Schmid Bedachungen aus Speicher, die den 
Erlös des beliebten ‘Harassenkletterns’ die-
ses Jahr der Ludo gespendet haben – ver-
sprochen; das Geld ist bei uns gut investiert.

Vielleicht einmalig in Speicher und Trogen 
ist unser aktuelles Highlight: noch bis Ende 
Jahr 2025 steht in der Ludothek ein echter 

Flipperkasten, Modell «White Water». Mit 
seinen 30 Jahren auf dem Buckel gehört 
der Kasten noch zu den ‘guten alten’ und 
wurde sogar schon an Weltmeisterschaften 
bespielt! Für 1.– Fr. dürft ihr 6 Bälle spielen 
(doppelt so viel wie normal – der Rest ist 
geschenkt von uns). Geeignet ab 8 Jahren, 
aber (und vorallem) auch für Erwachsene 
oder als trockener Rafting-Familienausflug 
sehr empfehlenswert!

Ebenfalls erfolgreich, war unsere Suche 
nach neuen MitarbeiterInnen; wir freuen 
uns Katja Schmid und Tamara Waldmann 
in unserem Team willkommen heissen zu 
dürfen – bestimmt stellen auch sie bald an 
dieser Stelle ihr Lieblingsspiel vor.

Und apropos Bedürfnis der Kundschaft; 
durch unseren Umzug ins Nebengebäu-
de des Hof Speicher sind wir – obwohl 
in Tat und Wahrheit nicht weit gezügelt 
– vorallem für die Trogner schwieriger zu 
erreichen. Gerade hecken wir einen Plan 
aus, um die Ludo den Trogner Bewohner-
Innen wieder näher zu bringen. Man darf 
gespannt sein, mehr dazu vielleicht schon 
im nächsten Bericht. Zuerst aber, laden 
wir wieder ein, zum jährlichen Spielnach-
mittag in der Krone Trogen am Sonntag, 
11.1.2026. Kommt und spielt – wir freuen 
uns auf euch!

Spielnachmittag 
Krone Trogen, 
11. Januar 2026 
ab 14.00 Uhr

BIBLIOTHEK SPEICHER-TROGEN

   � Glück
Es macht uns glücklich, einen starken Rück-
halt in der Bevölkerung zu spüren. Unsere 
Liebe zu Büchern mit Speicher und Trogen 
zu teilen. Die Fenster weit zu öffnen, wenn 
die goldene Herbstsonne durch die Schei-
ben scheint. Was macht Sie glücklich? Teilen 
Sie es mit anderen; in der Bibliothek wartet 
ein Baum darauf, mit vielen herbstfarbenen 
Glücksblättern bestückt zu werden.
Am Donnerstag 6.11.25 dann, machen wir 
uns zusammen mit der Sonnengesellschaft 
Speicher und Glücksakrobatin Karin Bucher 
aus Trogen auf Spurensuche. Im Rahmen 
von Let’s Doc! zeigen wir den Dokumentar-
film «Agent of happiness» (ca. 94min Spiel-
länge) in der Bibliothek und geben dem 
Abend die Chance, ein sehr glücklicher zu 
werden. Apéro im Anschluss – wenn das 
nicht ein Glück ist?
Ebenfalls glücklich stimmt uns die Tatsache, 
dass mit Unterstützung der Emil & Maria 
Kern Stiftung, am 7.12.25 wieder die all-
seits beliebte Wintergeschichte stattfinden 
kann. Nathalie River und Benjamin Heutschi 
besuchen uns mit ihrem Format «Nomal! 
Gschichte, Versli und meeh» und erfor-
schen in ihrer Geschichte, was zu einem 
gelungenen Winterfest gehört: Freude, 
Freundschaft und Vertrauen.
Das nächste Bibliojahr starten wir übrigens 
mit der zweiten Ausgabe des «Publio Quiz» 
in der Krone Trogen am 05.02.2026.
Wir wünschen allen einen geschärften Blick 
für die kleinen Glücksmomente im Alltag 
und freuen uns auf Ihren Besuch!

Filmvorführung «Agent of happiness»
Donnerstag, 6. November, 19.30 Uhr,  
Bibliothek

Wintergeschichte 
Sonntag, 7. Dezember, 16.30 Uhr, 
Bibliothek

Publio Quiz
Donnerstag, 5. Februar 2026, 19.00 Uhr 
Krone Trogen
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   � Familien am Limit – dringend Freiwillige aus Trogen gesucht!

Familie Kehl steht an der Grenze ihrer Be-
lastbarkeit. Bereits während der Schwan-
gerschaft hat das Paar alles darangesetzt, 
den Alltag mit den lebhaften zweijährigen 
Zwillingen und die Vorbereitung auf das 
überraschend dazukommende Geschwis-
terchen unter einen Hut zu bringen. Die 
Schwangerschaft war kräftezehrend und 
Frau Kehl macht sich große Sorgen, wie 
das Leben mit drei kleinen Kindern zu be-
wältigen sein wird. 

Unterstützung durch Familie oder Freunde 
gibt es keine. In dieser herausfordernden 
Situation erfährt Frau Kehl über ihre Heb-
amme vom Angebot «wellcome» und be-
kommt mit viel Glück eine der wenigen 

Freiwilligen vermittelt. Schon beim Ken-
nenlerngespräch mit der Freiwilligen Frau 
Zemp ist klar: Das ist genau die Hilfe, die 
Familie Kehl braucht. Von da an kommt 
Frau Zemp einmal pro Woche vorbei - sie 
geht mit den Zwillingen auf den Spielplatz, 
bastelt mit ihnen oder kümmert sich ums 
Baby, während Frau Kehl eine dringend 
nötige Ruhepause einlegt. Nun, nach fast 
sechs Monaten, heißt es Abschied neh-
men. Die Erfahrungen, die sie in dieser 
Zeit gesammelt hat, bleiben für sie unver-
gesslich.

Was ist «wellcome»?
«wellcome» ist ein Unterstützungsan-
gebot für Familien im ersten Lebensjahr 
eines Kindes – aus Trogen sowie grund-
sätzlich in den Kantonen St. Gallen und 
Appenzell. Freiwillige begleiten frischge-
backene Eltern über einen Zeitraum von 
3 bis 6 Monaten – ein- bis zweimal pro 
Woche für jeweils 2 bis 3 Stunden. Ob mit 
dem Baby spazieren gehen, mit älteren Ge-

schwistern spielen oder einfach ein offenes 
Ohr für müde Eltern haben– der Einsatz 
bringt spürbare Entlastung. Der Beitrag für 
die Familie beträgt maximal 7 Franken pro 
Stunde; bei geringem Einkommen kann 
dieser reduziert werden. Die Einnahmen 
dienen ausschließlich zur Deckung der 
Spesen der Freiwilligen.
Doch: Ohne Freiwillige, keine Einsätze! 
Daher ist «wellcome» dringend auf der 
Suche nach Menschen aus Trogen, wel-
che sich gerne stundenweise für Familien 
engagieren und ihnen somit einen guten 
Start in den gemeinsamen Alltag ermög-
lichen wollen. 

Interessiert?
Dann melden Sie sich gerne bei: 
Kinder- und Jugendhilfe St. Gallen
Standort St. Gallen

Patrizia Sutter
p.sutter@kjh.ch
071 222 53 53

OK GWONDER

   � Mit dem (g)wonder in die Adventszeit

Am Wochenende vom 22. und 23. No-
vember öffnet in Speicher der grösste In-
door-Adventsmarkt des Appenzellerlands 
seine Tore. Über 45 Ausstellerinnen und 
Aussteller zaubern gemeinsam eine wun-
derbar stimmungsvolle Atmosphäre in 
den Buchensaal. Viel Bekanntes wird die 
Besucherinnen und Besucher begeistern 
aber auch viele neue Stände werden die 
Aufmerksamkeit auf sich ziehen. Das An-
gebot reicht von beeindruckender Hand-
werkskunst über Deko-Highlights bis hin 
zu allerlei Geschenken und kulinarischen 
Genüssen – und ein reichhaltiges Angebot 
drumherum, für Gross und Klein.

Viele neue und bisherige Highlights
Die Verantwortlichen des Weihnachts-
markts (g)wonder freuen sich dieses Jahr 
ganz besonders auf die Teilnahme der weit 

über die Region hinaus bekannten Künst-
lerin Lilly Langenegger. Im Kinderbetreu-
ungs-Angebot (g)wonder-Garten erzählt 
sie aus ihren beliebten Kinderbüchern. 
Zudem feiert ihr neustes Puzzle am Markt 
Premiere, zu kaufen gibt es dieses und viele 
ihrer Bücher am (g)wonder-Stand von Lilly 
Langenegger. Für Erlebnisse der besonde-
ren Art sorgt die Werkstatt Saienbrücke 
aus Urnäsch: Live das Sattler-Handwerk 
erleben und mitmachen am Knopfmobil. 
Zu den unverzichtbaren Höhepunkten ge-
hören auch dieses Jahr die wunderbaren 
Krippen von Doris Roduner und die stim-
mungsvollen Drehorgelklänge vor und in 
dem Saal. 

Unterhaltung und Genuss
Alle jüngeren Marktbesucherinnen und 
-besucher dürfen sich am Samstag und 
am Sonntag auf den Ponyplausch von 
Vera Zürcher freuen. Am Samstag bietet 
die JUBLA Speicher–Trogen Kerzenziehen 

an, eine perfekte Möglichkeit ein Weih-
nachtsgeschenk für Eltern, Grosseltern, 
Gotti oder Götti zu kreieren. Damit es 
auch den Kleinsten nicht langweilig wird, 
sorgt die Kita Chinderwelt im (g)wonder-
Garten für abwechslungsreiche, kreative 
und spielerische Stunden. Für eine ideale 
Abrundung jedes (g)wonder-Besuchs ist 
das (g)wonder-Beizli mit einem vielfältigen 
Genuss-Angebot perfekt.
Das OK (g)wonder und alle Ausstellerin-
nen und Aussteller freuen sich auf weih-
nächtliche und genussvolle Stunden mit 
den Weihnachtsmarkt-Gästen. Beginnen 
Sie im (g)wonder die besinnlichste Zeit im 
Jahr und CHÖMED GO LUEGE…

Weihnachtsmarkt (g)wonder, Samstag, 22. 
November, 11.00 bis 19.00 Uhr und Sonn-
tag, 23. November, 11.00 bis 16.00 Uhr, im 
und um den Buchensaal Speicher. Weitere 
Infos und Detailprogramm: 
www.gwonder.ch
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WINTERHILFE SCHWEIZ

   � Birnel-Bestellung
Birnel ist Natur pur und tut gleich mehrfach 
gut: Der Gesundheit, der Natur und Men-
schen in Not. Birnendicksaft kann als na-
türlicher Zucker-Ersatz oder Brotaufstrich 
verwendet werden und ist in der Küche 
vielseitig einsetzbar.

Das gesunde, schmackhafte Birnel-Kon-
zentrat stammt ausschliesslich von Früch-
ten einheimischer Obstbäume. Mit dem 

Kauf von Winterhilfe-Birnel wird auch der 
biologisch wertvolle Hochstammobstbau 
unterstützt. Birnel kann jederzeit ohne 
Mindestbestellmenge direkt unter www.
shop.narimpex.ch nach Hause bestellt 
werden.

Es besteht aber auch weiterhin die Mög-
lichkeit, Birnel über Lotti Rechsteiner zu 
beziehen:

Abgabepreise:

 1   kg Glas	 CHF  13.85
 5   kg Kessel	 CHF  64.15

Bestellungen bitte bis spätestens 9. 
November 2025 an:
Lotti Rechsteiner, Herbrig 27, 
9042 Speicher, Tel. 071 344 30 59, 
Email: mrech@bluewin.ch

AUSSERHODISCHE KULTURSTIFTUNG

   � Werkbeiträge und Artist in Residence
Die Trogner Kulturschaffenden Nadika 
Mohn, Lea Luzifer und Stefan Kaspar Fitze 
werden mit einem Werkbeitrag 2025 aus-
gezeichnet. Flavia Bienz erhält ein Artist in 
Residence-Stipendium.

Neun Kulturschaffende erhalten 2025 
einen Werkbeitrag der Ausserrhodischen 
Kulturstiftung. Unter den Ausgezeichne-
ten befinden gleich drei Künstler:innen mit 
Wurzeln in Trogen. Nadika Mohn (1995, 
aufgewachsen in Trogen) ist freischaffen-
de Tänzerin, Tanzpädagogin und Choreo-
grafin. Sie studierte Tanz in Berlin und 
Rom und arbeitete seither mit zahlreichen 
Choreograf*innen zusammen. Neben ihrer 
Tätigkeit als Performerin unterrichtet Sie 
Kinder, Jugendliche und interessierte Laien. 
Mit dem Werkbeitrag wird ihr ermöglicht, 
sich intensiver ihrer eigenen Bewegungs-

sprache zu widmen und das Thema Weib-
lichkeit im Appenzellerland tänzerisch zu 
erforschen. Lea Luzifer (1996) ist ebenfalls 
in Trogen aufgewachsen und überzeugt 
mit einem gekonnten Einsatz verschie-

denster Materialen. Objekte wie Schmuck, 
Badetücher, Spielsachen und «Gegenstände 
aus der Welt der kreativen Freizeitbeschäfti-
gung» werden neu kombiniert, verfremdet 
und in die Kunst überführt. Stefan Kaspar 
Fitze (1995) wurde in Heiden geboren 
und ist in Trogen aufgewachsen, wo er als 
Schriftgestalter auch sein eigenes Studio 
hat. Er arbeitet derzeit an den Schriftent-
würfen «Appia Titling» und «Rektor». Beide 
Projekte verbindet das Bestreben, histori-
sche Schriftkonzepte mit heutiger Gestal-
tungspraxis in Dialog zu setzen und so über 
Form, Kontext und Nutzung nachzudenken.

Ein «Artist in Residence»-Stipendium geht 
zudem an die in Trogen wohnhafte Flavia 
Bienz, 1993 geboren. Als interdisziplinä-
re und spartenübergreifende Gestalterin 
ist Sie unter anderem als Textildesignerin, 
Netzwerkerin und Performerin tätig. Sie 
plant eine künstlerisch-gestalterische Re-
cherche über die Kraft und Qualität alltäg-
licher, gemeinsamer Handlungen, wie das 
gemeinsame Zubereiten, Essen, Arbeiten, 
Verweilen. Stationen ihre Reise sind Orte 

in Italien, der Türkei und Georgien. Ihre 
Reise versteht Sie als Ausgangspunkt und 
Impuls für eine weiterführende, langfristig 
gedachte künstlerische Praxis als Künstle-
rin, Designerin und Gastgeberin.

Die öffentliche Vergabefeier «AUSGE-
ZEICHNET!» findet unter Beisein der Künst-
ler*innen am Mittwoch, 3. Dezember 
2025, um 19 Uhr, im Kursaal Heiden statt. 
Der Anlass ist öffentlich, der Eintritt ist frei.

Alle ausgezeichneten Künstler*innen:
«Bildende Kunst und Architektur»: Brenda 
Osterwalder, geb. 1971, lebt und arbeitet 
in Speicher; Regula Engeler, geb. 1973, 
lebt und arbeitet in Bühler. Sparte «Mu-
sik»: Paula Schindler, geb. 2001, seit 2006 
im Kanton wohnhaft; Stefan Baumann, 
geb. 1974, lebt in Teufen. Sparte «Litera-
tur, Tanz, Theater»: Frédéric Zwicker, geb. 
1983, schreibt in Teufen. Sparte «Film»: 
Flavien Rochette, geb. 1968, wohnhaft in 
Speicher. Das zweite «Artist in Residence»-
Stipendium geht an Anna Schindler, geb. 
1966, wohnhaft in Herisau.

Alle Portraits der ausgezeichneten Kunst-
schaffenden finden Sie auf www.ar-kultur-
stiftung.ch

Ausserrhodische Kulturstiftung, 
Postfach, 9053 Teufen
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   � NL A und NL B Teams überzeugen zum Saisonstart
Nach drei gespielten Runden liegen sowohl 
das NL A als auch das NL B Team von Tro-
gen-Speicher auf dem zweiten Tabellenplatz. 
Insbesondere der 1:7 Auswärtssieg in der 
höchsten Liga beim aktuellen Schweizer-
meister Lausanne war beeindruckend. Nach 
Abschluss der Vor- und Rückrunde, sie dauert 

bis Ende März 2026, qualifizieren sich die 
besten vier Teams für die Playoff Halbfinals.

Das junge NL B Team überraschte vor allem 
mit dem 6:2 Heimsieg gegen das stark an-
getretene Team von Uni Basel. Anic Metzger, 
Julia Cecchinato, Vivien Schläpfer und Adina 

Panza bei den Damen und Leander Züst, Li-
ron und Lian Ubieto, Zeno Baldegger, Luis 
Gloor und Fabian Knechtle bei den Herren 
boten den Zuschauenden hochstehendes 
Badminton. Die Topleistungen der Einheimi-
schen verhalfen zu diesem wertvollen Sieg.

Mannschaft PL W D L PTS M

1 Team Argova 1 3 2 1 0 9 17-7

2 BD Trogen-Speicher 1 3 2 1 0 8 15-9

3 BC Yverdon-les-Bains 1 3 1 2 0 7 13-11

4 Badminton Lausanne Association 1 3 2 0 1 6 12-12

5 BD Adliswil 1 2 0 1 1 3 6-10

6 BC Uzwil 1 2 0 0 2 2 5-11

7 BC Zürich 1 2 0 0 2 1 4-12

Round 1 - So. 28.09.2025

Team Argovia 2 4-4 BC Trogen-Speicher 2

Round 2 - Sa. 11.10.2025

Badminton  

Lausanne  

Association 1

3-5 BC Trogen-Speicher 2

Round 3 - So. 12.10.2025

BC Trogen-Speicher 2 6-2 SC Uni Basel 1

Round 1 - So. 28.09.2025

Team Argovia 2 5-3 BC Trogen-Speicher 2

Round 2 - Sa. 11.10.2025

BC Zürich 2 3-5 BC Trogen-Speicher 2

Round 3 - So. 12.10.2025

BC Trogen-Speicher 2 6-2 SC Uni Basel 1

Mannschaft PL W D L PTS M

1 BC Zug 1 3 1 2 0 7 14-10

2 BC Trogen-Speicher 2 3 2 0 1 7 14-10

3 BC Uzwil 2 3 1 2 0 7 14-10

4 Team Argovia 2 3 1 2 0 7 13-11

5 BC Uster 1 3 0 3 0 6 12-12

6 BC Luzern 1 3 0 2 1 5 10-14

7 SC Uni Basel 1 3 0 2 1 5 10-14

8 BC Zürich 2 3 0 1 2 4 9-15

Ostschweizer Derbys am Sonntag, 2. November, 
Sporthalle Tal der Demut, Riethüsli, St.Gallen

In den nächsten beiden Heimspielen kommt es zu einem besonderen Leckerbissen. Sowohl das NL A als auch das NL B Team des 
BC Trogen-Speicher messen sich im Lokalderby gegen den BC Uzwil.

Sonntag, 2. November, 10.00 Uhr NL B Trogen-Speicher 2 gegen BC Uzwil 2
Sonntag, 2. November, 14.00 Uhr NL A Trogen-Speicher 1 gegen BC Uzwil 1

ANZEIGEN

WELZ AG
9043 Trogen

www.welz.ch
071 344 19 57

Holz wächst. Wir auch.
Darum suchen wir einen Zimmermann  
und einen Montageschreiner (m/w),  
die Freude daran haben, unseren Holzbau- 
Bereich gemeinsam weiterzuentwickeln.

Vorteile,  
die wir dir bieten:  
   welz.ch/jobs



ANZEIGEN

Konto, Karte & Anlage-App im Paket SMART 
kostenlos bis 35 Jahre.

SMARTES Banking mit acrevis.

acrevis.ch/smart

Mit 20 bist du zu 
jung für Gebühren.
Mit 30 fix auch.

WER MIT UNS DRUCKT, SCHONT DIE UMWELT.

Druckerei Lutz AG | Hauptstrasse 18 | 9042 Speicher AR

HOFER SANITÄR GMBH
Sanitär|Heizung|Service & Reparatur

Ihr kompetenter Ansprechpartner 
im Sanitär- und Heizungsbereich in 
Ihrer Region.

Grund 1 | 9043 Trogen  
Telefon 071 344 13 13 | Fax 071 344 35 49

   info@sanitaerhofer.ch
   www.sanitaerhofer.ch

Wir suchen einen Sanitärinstallateur.
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Anmeldungen gerne unter der Woche von 8.00 – 17.00 Uhr
Es sind die BEGEGNUNGEN mit MENSCHEN, die das Leben lebenswert machen.
Guy de Maupassant

HAUS VORDERDORF

   � Öffentlicher Veranstaltungskalender haus vorderdorf November
Wäldlerstrasse 4, 9043 Trogen, 071 343 82 82 sekretariat@hausvorderdorf.ch

Datum Tag Uhrzeit Veranstaltung Ort / Lokalität Anmeldung

4. November Di. 15.15 Uhr Klavierkonzert mit Priska Gut Rest. Veranda Nein

5. November Mi. 11.45 Uhr Trogner Mittagstisch für Pensionierte Rest. Veranda

Anmeldung unter: 
Frauenverein  
Uschi Reich 
078 633 66 26

6. November Do. 14.30 Uhr Fahrdienst nach Migros Teufen
Parkplatz
haus vorderdorf

Anmeldung unter:
071 343 82 82
Preis Fr. 10.-

11. November Di. 15.30 Uhr
Gottesdienst mit Pfarrerin Susanne Schewe und 
musikalischer Begleitung von Hermann Hohl

Rest. Veranda Nein

13. November Do. 14.30 Uhr Kafistubä mit Hausgebäck Rest. Veranda Nein

13. November Do. 14.00 Uhr Gedächtnistraining Pro Senectute
Mehrzweckraum
Haus Bubenrain

Anmeldung:     
071 890 06 63

20. November Do. 14.30 Uhr

Stobete mit Oberkrainer, Lieder und urchige 
Handorgelmusik 
Roland Winteler (Akkordeon)
Antonia Büchler (Kontrabass)
Christian Bürki (Akkordeon) 

Rest. Veranda Nein

25. November Di. 14.15 Uhr
KIVO-Trogen, Filmvorführung
TROP CHAUD
mit Kaffee und Kuchen

Seminarraum Haus 
Bubenrain

Nein

26. November Mi. 11.45 Uhr
Öffentlicher Mittagstisch
«gemeinsam geniessen»

Rest. Veranda
Anmeldung unter:
071 343 82 21

27. November Do. 14.00 Uhr Gedächtnistraining Pro Senectute
Mehrzweckraum 
Haus Bubenrain

Anmeldung unter: 
071 890 06 63

Dank Spenden können wir diverse Musikveranstaltungen kostenlos anbieten. Kommen Sie unverbindlich vorbei 
und geniessen Sie die Angebote. Wir freuen uns auf Sie.

Regelmässige öffentliche Veranstaltungen

 jeden Montag 15.00 Uhr Spiel- und Jassnachmittag
Restaurant Veranda – keine Anmeldung

   � Technik- und Hilfsmittelstammtisch  
Gurkenglasöffner mit vielen Tipps aus dem Alltag

Unser regelmässig stattfindender Stamm-
tisch bietet die Gelegenheit, in gemütli-
cher Runde verschiedene Hilfsmittel ken-
nenzulernen und auszuprobieren – vom 
Flaschenöffner bis zur sprachgesteuerten 
Notruflösung. Beim nächsten Treffen zeigt 
Herr Josef M. Huber, Leiter SimDeC St. Gal-
len, worauf es beim Kauf von Gurkenglas-
öffner ankommt. 
Damit es nicht nur bei der Theorie bleibt, 
stehen verschiedenste Gläser und Öffner 
bereit. Alle Teilnehmenden sind herzlich 
eingeladen, selbst auszuprobieren, zu ver-
gleichen und ihre Erfahrungen zu teilen. 
So entsteht ein lebendiger Austausch voller 
praktischer Tipps, kleiner

Aha-Momente und gemeinsamer Lacher 
– ganz nach dem Motto: Probieren geht 
über Studieren!

Datum: Donnerstag, 11. Dezember 2025 
von 14:00 – 16:00 Uhr
Ort: Kompetenzzentrum Alter und Ge-
sundheit, Bahnhof Trogen
Anmeldung bis 8. Dezember: Tel. 071 343 
82 82 oder sekretariat@hausvorderdorf.ch
Ich freue mich auf einen spannenden Aus-
tausch und einen Nachmittag voller prakti-
scher Entdeckungen!

Sabine Selmanaj, 
Geschäftsleitung haus vorderdorf
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   � «Der Tisch der Erinnerungen» 6. November, 20.00 Uhr – Rösslisaal, Trogen
«Der Tisch der Erinnerungen» der ROTES 
VELO Kompanie ist ein poetisches Spiel, 
eine sinnliche Reise zwischen Objektthea-
ter, zeitgenössischem Tanz und klanglich-
visuellem Spiel. Ein altes Möbelstück steht 
im Zentrum der Szene. Seine Schubladen 
öffnen sich, Gegenstände erwachen zum 
Leben. Die Bühne verwandelt sich – der 
Tisch wird zur emotionalen Landschaft.

Zwei Performende lassen Erinnerungen 
auftauchen – fremde, eigene, erfunde-
ne. Mit Stimme, Bewegung und starken 
Bildern verschmelzen Realität und Imagi-
nation. Entstanden aus einem kollektiven 
Schaffensprozess, in dem persönliche Er-
innerungen, poetische Texte und Fundstü-
cke zusammengetragen wurden, lädt das 
Stück ein, das Private im Universellen zu 
erkennen. 

KÜNSTLERISCHE LEITUNG 
Exequiel Barreras

PERFORMENDE 
Katharina Ludwig, Yannick Badier 

CHOREOGRAFIE, TEXT 
Exequiel Barreras in Zusammenarbeit mit 
den Performenden 

DRAMATURGIE 
Gonzalo Dreizik BÜHNE, KOSTÜME Exe-
quiel Barreras

BÜHNENBILDGESTALTUNG 
Pablo Carosio 

PRODUKTIONSLEITUNG 
Jacques Erlanger, Liselotte Hunziker-Kra-
essig, Hella Immler

Weitere Informationen & Tickets: https://
rotesvelo.ch/de/produktionen/der-tisch-
der-erinnerungen.html

   � FRÖLEIN DA CAPO
Am Donnerstag, 06.11.2025 um 20.00 Uhr 
im Andachtshaus Pestalozzi Trogen 

Die Kronengesellschaft lädt ein zum letzten 
Happening im 2025! Frölein Da Capo ist zu 
Gast in Trogen.

Die Ein-Frau-Show
Sie hat an Liedern geschliffen, an Reimen ge-
feilt und am Zeichenstift gekaut. Für einen 
Abend voller Gekritzel und Gesang, Geloo-
pe und Gehupe. Nach ihrem preisgekrönten 
Programm «Kämmerlimusik» und einer welt-
umspannenden Generalpause ist sie wieder 
da, die mittelgrosse Kleingewachsene. Frölein 
Da Capo, welche man von Film & Fernsehen 

kennt, steht seit 15 Jahren mit ihrem Ein-
frauorchester auf der Bühne. Jetzt hat sie ihr 
Instrumenten-Sammelsurium auf Hochglanz 
poliert und nimmt uns mit in die wunderliche 
Welt des Showbusiness. Wo eine Frau allein 
ein ganzes Orchester sein kann. Wo eine 
Mücke auch Elefant sein darf. Wo selbst die 
Kleinsten gross herauskommen. 
Mit Laubsägali und Nähmaschine hat sich 
Frölein ein pompös-grandioses Bühnenbild 
gebastelt und wenn sich der sauber abgezick-
zackte Vorhang lüftet, gibt es aller Gattig Mu-
sik- und Kunststückli zu bestaunen. Freuen Sie 
sich auf einen Abend voller Geloope und Ge-
hupe, Gekritzel und Gesang – freuen Sie sich 
auf die fulminöse Ein-Frau-Show in Trogen.

   � Duo Vier Hände spielt am 23.11.2025 Palais Bleu
Das Duo Vier Hände – Tomas Bächli & Petra 
Ronner zu zweit an einem Klavier – spielt 
am Sonntag 23. November 2025 ein Kon-
zert im Sääli des Palais Bleu.

Das Programm enthält die Uraufführung 
eines neuen Stücks von Lara Stanic, zwei 
Stücke von Alfred Zimmerlin und zwei vier-
händige Zyklen von Claude Debussy und 
Erik Satie.

Hörproben & Informationen unter: 
www.vierhaende.ch oder
www.petraronner.ch

Konzert um 17.00 Uhr, 
anschliessend Suppe & Bar. 

Anmeldung erwünscht an: 
info@palaisbleu.ch

Eintritt: CHF 25.- (Mitglieder) 
CHF 35.- (Nochnicht-Mitglieder) 
Wir freuen uns auf einen gemeinsamen 
Abend mit euch – das Team der Kronen-
gesellschaft

jetzt Mitglied werden:
info@kronengesellschaft.ch
www.kronengesellschaft.ch
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   � GWundrig? –  
Tag der offenen Tür 
am Lernort GWunder

Hast du Lust einen Einblick in den Lern-
ort zu bekommen? Dann komm vorbei, 
schnuppere GWunder-Luft, entdecke 
unsere Lernräume und tausche dich mit 
unserem Team aus.

Schule Lernort GWunder
Töbeli 4 | 9042 Speicher
SA. 15.11.2025 | 
09.00 – 12.00

   � Silvesterabend – eine Tragikomödie 
Samstag, 22. November 25 im Hotel Krone Trogen, 20.00 Uhr

Drei Paare – ein Kellner. Ein Abend zwi-
schen Prickeln und Zerbrechen für alle 
Silvestermuffel oder -liebhaber. Drei 
Paare verbringen einen Silvesterabend in 
einem Hotel-Restaurant – mit sich und 
ihren schicksalshaften Geschichten. Mit 
Skalpell und guter Laune tauchen sie ein 
in die Untiefen stagnierter Beziehungen. 
Man schwelgt in Erinnerungen, droht 
dem nahen Jahresübergang mit grossen 
Erwartungen, verliert bisweilen die Fas-
sung – oder sich selber in den Abgründen 
der Oberflächlichkeit. Bis der Vorhang 
fällt. Oder die Fassaden? The same pro-
cedure as every year. 

Silvesterabend zeigt auf witzige, teilwei-
se absurde Weise, dass es immer Gründe 
gibt für die Abgründe der Menschen. 

Autor und Produktion: Wolfgang Wei-
gand, Regie und Bühne: Seraphin Schla-
ger. Auf der Bühne stehen: Sina Wilhelm, 
Aysel Han, Jasmin Jbilou, Nils Würgler, 

Julian Bamert, Christoph Heusser und 
Andres Ulmann. 

Tickets erhältlich unter Direktlink 
https://eventfrog.ch/de/p/
theater-buehne/theater/silvester-
abend-7336076839025146552.html

Weiteres zur Produktion unter 
www.silvesterabend.ch. 

   � Ferruccio Cainero im KUL-TOUR auf Vögelinsegg mit seinem neuesten  
Programm: «VON SOKRATES BIS PUTIN»

Der Schweizer-Italiener Ferruccio Cainero gilt 
als der Philosoph unter den Kabarettisten.

Er ist ein Meister der Erzählkunst, der es 
versteht, die in jedem Alltagsgeschehen 
versteckte Komik aufzuspüren und mit ka-
barettistischem Schalk seinem Publikum vor-
zutragen.
Mit seinem neuesten Programm wagt sich 
Cainero hinaus in zweitausendvierhundert-
fünfundzwanzig Jahre abendländische Ge-
schichte «von Sokrates bis Putin».

Kann man über eine über zweitausend-
jährige Geschichte, in der unaufhörlich für 
Wahrheit gestorben und um die Macht mit 

bitterem Ernst Kriege geführt werden, ein 
Kabarett machen, eine Erzählung, die das 
Publikum zum Schmunzeln und sogar zum 
Lachen bringt? Ferrcuccio Cainero wird es 
seinem Publikum zeigen. 
Bei «von Sokrates bis Putin» geht es 
•	um Götter und Sterbliche, 
•	um Diktatoren und Heilige
•	um Poeten und Philosophen

Der Zuschauer ist sogleich mittendrin in der 
Geschichte, er staunt, schmunzelt und lacht 
über die Komik, die in der Tragödie lauert, die 
Mächtige schaffen, wenn sie sich zu wichtig 
nehmen. Am Ende bleibt sogar ein Gefühl 
der Erleichterung, nicht alles Schlimme in der 
Welt allzu ernst nehmen zu müssen, sich so-
gar lustig darüber machen zu dürfen.

2500 Jahre Weltgeschichte in 90 Minuten 
– einmal ohne bitteren Ernst, und ohne 
sich Schlachten und Jahreszahlen merken 
zu müssen.  So fühlt man sich am Ende der 
Vorstellung denn auch nicht ermüdet, im Ge-
genteil: man verlässt das kleine Welttheater 
gut gelaunt und voller Energie. Das Aben-

teuer «Geschichte» kann auch unterhaltsam 
sein, ein Wechselspiel von Tragödien und 
Komödien…und das Ende bleibt ungewiss.

Samstag, 22. November, 18.00 Uhr
Eintritt Fr. 65.– inklusive Genuss-Teller 
und Dessert

Reservation
071 340 09 01 / info@kul-tour.ch / 
www.kul-tour.ch
Hohrüti 1, 9042 Speicher
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VEREIN ENERGIE AR/AI

   � «erneuerbar heizen» und «Energiestrategie AüB»
Der Heizungsersatz ist eine Chance auf erneuerbare Energien zu setzen, den CO2-
Ausstoss zu reduzieren und langfristig Geld zu sparen. Doch welches ist das geeignete 
Heizsystem? 

Darüber informieren zwei Veranstaltungen 
des Vereins Appenzellerland über dem Bo-
densee (AüB). Fachleute erläutern Nutzen, 
Technik und Kosten verschiedener Heizsys-
teme für das Ein- und Mehrfamilienhaus 
und stellen die Impulsberatung «erneuer-
bar heizen» vor – ein kostenloses Angebot, 
das Hauseigentümerinnen und Hauseigen-
tümer beim Heizungsersatz unterstützt.
Weitere Schwerpunkte der Anlässe bilden 
die Energiestrategie und Energieplanung 
für das AüB sowie der Photovoltaik-Aus-
bau in der Region. 

Die Infoveranstaltungen finden jeweils 
von 19.00-21.00 Uhr mit anschliessendem 
Apéro wie folgt statt: 

Mittwoch, 19. November Vereinslokal La-
chen, Walzenhausen (ohne Anmeldung) 
und Donnerstag, 27. November Hotel  
Linde, Heiden.

Weitere Infos und Anmeldung: 
www.energie-ar-ai.ch

   � Appenzeller Wanderwege
Dienstag, 4. November 2025 
Über dem Nebel und dem Bodensee
Bald nach dem Start gehts über die ein-
drucksvolle Hängebrücke und dann gleich 
rauf zum Rossbüchel. Ab jetzt mit freier Sicht 
über den Bodensee. Die Wanderung führt 
vorbei am Startplatz der Paragleiter, Richtung 
Feldmoos und Würzwallen zum Wittobel. 
Später wandern wir weiter hinunter über 
den Rorschacherberg zum St. Annaschloss 
und vorbei am ehemaligen Kloster Maria-
berg zum Bahnhof Rorschach Stadt.

Route: Heiden Post (800 m) – Frauenrü-
ti (797 m) – Rossbüchel (910 m) – Spitze 
(874 m) – St.  Anna-Schloss (569 m) – Ror-
schach-Stadt (410 m)
Distanz: 12 km Zeit: 3 ¼ Std. Anforderun-
gen: tief
Treffpunkt: 10.30 Uhr 9410 Heiden, Post, 
Bushaltestelle
Rückreise: 15.00 Uhr 9400 Rorschach Stadt, 
Bahnhof
Anmeldung bis Sonntag, 2. November 
2025 19.00 Uhr über die Homepage, per E-
Mail an  urs.manser@appenzeller-wander-
wege.ch oder per Tel: 079 247 81 09 

Samstag, 15. November 2025 
Unterwegs auf dem Friedensweg in 
Heiden
Unter der fachkundigen Leitung von 
Martin Engler vom Verein Appenzeller 
Friedens-Stationen begeben wir uns auf 
eine spannende Entdeckungsreise durchs 
Appenzeller Vorderland. Während unse-
rer Wanderung lernen wir die humanitä-

ren Lebenswerke bedeutender Schweizer 
Persönlichkeiten kennen, darunter Jakob 
Künzler, Carl Lutz, Margrit Besmer, Willi 
Kobe, Paul Vogt, Gertrud Kurz, Catharina 
Sturzenegger, Theodosius Florentini, Carl 
«Bö» Böckli und Henry Dunant. 

Route: Heiden (793 m) – Wolfhalden 
(710 m) – Mühltobel (666 m) – Högli 
(725 m) – Ledi (749 m) – Schüchter (778 m) 
– Walzenhausen (673 m)
Distanz: 11,5 km Zeit: 3 ¼ Std. Anforde-
rungen: tief
Treffpunkt: 09.25 Uhr 9410 Heiden, 
Bahnhof
Rückreise: 16.15 Uhr 9428, Walzenhau-
sen, Bahnhof
Anmeldung bis Donnerstag, 13. Novem-
ber 2025 19.00 Uhr über die Homepage, 
per E-Mail an  andreas.wuest@appenzel-
ler-wanderwege.ch oder per Tel: 076 725 
13 56

Montag, 17. November 2025 
Schlusswanderung zu unseren Kol-
lektivmitgliedern
Die Wandersaison geht zu Ende – die 
Schlusswanderung steht an. Zu dieser tref-
fen wir uns im Innerrhoder Dörfli Oberegg, 
von wo uns der Weg über Bürki auf den 
St. Anton zum ersten Kaffeehalt bei unse-
rem Kollektivmitglied führt. Wir geniessen 
die Aussicht ins weite Rheintal und wan-
dern fröhlich weiter über Grauenstein und 
Zelg zum nächsten Kollektivmitglied. Das 
Gasthaus Hirschen erwartet uns bereits zu 
einem feinen Mittagessen, zu welchem 

wir uns gerne in der warmen Gaststube 
niederlassen. Am Nachmittag gehts weiter 
Richtung Wald AR zum idyllisch gelegenen 
Weiher mitten in einem Wäldli. Später 
treffen wir uns in Trogen zum obligaten 
Kaffee und Dessert, offeriert zum Saison-
abschluss. 

Route: Oberegg AI (879 m) – St. Anton 
(1108 m) – Wies (1022 m) – Büel (1044 m) 
– Töbeli (934 m) – Girtannen (943 m) – Blei-
chi (823 m) – Trogen (913 m)
Distanz: 11,7 km Zeit: 3 ¾ Std. Anforde-
rungen: mittel
Treffpunkt: 09.48 Uhr 9413 Oberegg AI, 
Post, Bushaltestelle
Rückreise: 16.40 Uhr, 9043 Trogen, Bahn-
hof
Anmeldung bis Samstag, 15. November 
2025 19.00 Uhr über die Homepage, per 
E-Mail an margrit.geel@appenzeller-wan-
derwege.ch oder per Tel: 079 749 36 55
Besonderes: Zum Saisonabschluss offeriert 
uns der VAW in der Krone Trogen einen 
Kaffee mit einem feinen Dessert. An-
schliessend gemütliches Beisammensein 
mit oder ohne Jassen. www.appenzeller-
wanderwege.ch

Genauere Details und weitere 
Wanderungen finden Sie auf 
unserer Homepage: 
www.appenzeller-wanderwege.ch
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   � Rosental. Das Kino in Heiden. Programm November
DATUM	 ZEIT	 TITEL		  ALTER	 SPR
Sa	 1.11. 	 17:00 	 Amrum 		  12/10 	 D

Sa 	 1.11. 	 20:00	  It Was Just An Accident 	 12/10 	 OV/d

So 	 2.11. 	 15:00 	 Alles voller Monster 	 6/4 	 D

So 	 2.11. 	 19:30 	 Downhill Skiers 		  8/6 	 D

Di 	 4.11. 	 14:15 	 Nachmittagskino: Stiller 	 12/10 	 D

Di 	 4.11. 	 19:30 	 Tereza – O Último Azul 	 6/4 	 OV/d

Mi 	 5.11. 	 15:00 	 Pumuckl und das grosse Missverständnis 	 6/4 	 D

Fr 	 7.11. 	 20:00 	 Downhill Skiers 		  8/6 	 D

Sa 	 8.11. 	 17:00 	 Tereza - O Último 	Azul 	 6/4 	 OV/d

Sa 	 8.11. 	 20:00 	 Amrum 		  12/10 	 D

So 	 9.11. 	 15:00 	 Der Prank 		  6/4 	 D

So 	 9.11.	 19:00 	 Nebelkinder mit Regisseurin Corinne Künzle 	 10/8 	 dialekt

Di 	 11.11. 	 19:30 	 It Was Just An Accident 	 12/10 	 OV/d

Mi 	 12.11. 	 15:00 	 Alles voller Monster 	 6/4 	 D

Fr 	 14.11. 	 20:00 	 Amrum 		  12/10 	 D

Sa 	 15.11. 	 17:00 	 Nebelkinder 		  10/8 	 dialekt

Sa 	 15.11. 	 20:00 	 It Was Just An Accident 	 12/10 	 OV/d

So 	 16.11. 	 15:00 	 Der Prank 		  6/4 	 D

So 	 16.11. 	 19:30 	 Springsteen: Deliver Me From Nowhere 	 12/10 	 E/d

Mo 	 17.11. 	 19:30 	 Hell or High Water 		  D

Di 	 18.11. 	 14:15 	 Nachmittagskino: Die Herbstzeitlosen 	 6/4 	 dialekt

Di 	 18.11. 	 19:00 	 Der Pianist 		  16/14 	 D

Mi 	 19.11. 	 20:00 	 Cinéclub: Night On Earth 	 16/16 	 E/d

Do 	 20.11. 	 19:30 	 The Blues Brothers 		  D

Fr 	 21.11.	  20:00 	 Taxi Driver 			   D

Sa 	 22.11. 	 17:00 	 Es geschah am hellichten Tag 		  D

Sa 	 22.11. 	 20:00	  … denn sie wissen nicht, was sie tun 		  D

So 	 23.11. 	 15:00 	 Pumuckl und das grosse Missverständnis 	 6/4 	 D

So 	 23.11. 	 19:30 	 The Circus - Der Zirkus

Di 	 25.11. 	 19:30 	 Hallo Betty 		  10/8 	 dialekt

Mi 	 26.11. 	 15:00 	 Der Prank 		  6/4 	 D

Fr 	 28.11. 	 20:00 	 Springsteen: Deliver Me From Nowhere 	 12/10 	 E/d

Sa 	 29.11. 	 17:00 	 Filmhit

Sa 	 29.11. 	 20:00 	 Hallo Betty 		  10/8 	 dialekt

So 	 30.11. 	 15:00 	 Pumuckl und das grosse Missverständnis 	 6/4 	 D

So 	 30.11. 	 19:30 	 Hallo Betty 		  10/8 	 dialekt

KINO ROSENTAL

   � Nacht auf Erden im Cinéclub Mi 19. Nov. 20.00 Uhr
Diese Vorstellung ist das perfekte Geburts-
tagsständchen, denn wir feiern 90 Jahre 
Kino Rosental mit dem Klassiker von Jim 
Jarmusch «Night on Earth» (1991). In fünf 
Städten erleben wir fünf Taxifahrten, die 
nicht unterschiedlicher sein könnten. In 
Los Angeles lehnt die burschikose Corky ein 
attraktives Jobangebot aus Hollywood ab. 
In New York ist der ostdeutsche Taxifahrer 
Helmut sowohl von der englischen Sprache 
als auch vom Automatikgetriebe des Fahr-
zeugs überfordert.  In Paris überrascht eine 
blinde Frau den stolzen ivorischen Taxifahrer 
mit ihrer Scharfsicht, während bei rasender 

Fahrt durch die Strassen Roms ein sonnen-
bebrilltes Plappermaul den geistlichen Kun-
den mit seinen Beichten überfordert. In Hel-
sinki schliesslich überbieten sich Taxifahrer 
Mika und seine betrunkenen Fahrgäste mit 
Selbstmitleid. Allerweltsgeschichten höchst 
grandios und witzig erzählt. Feiern Sie mit 
uns!

KINO ROSENTAL

   � Veranstaltungshinweis
Sonntag, 9. November 2025, 19:00 Uhr

Filmgespräch zum Film 
«Nebelkinder»
Alpträume und Familiengeheimnisse drän-
gen ehemalige Heim- und Verdingkinder 
wie auch die nächste Generation zur ge-
meinsamen Suche nach einer neuen Ge-
genwart. Töchter, Söhne, Mütter und Väter 
wollen das jahrzehntelange Schweigen in 
ihren Familien durchbrechen. Sie suchen 
nach Akten, gehen in Archive, durchstö-
bern Dokumente und studieren Fotoalben. 
Durch Zuhören und Erzählen schaffen sie 
gemeinsam eine neue Gegenwart. An-
schliessend Filmgespräch mit der Schwei-
zer Regisseurin Corinne Kuenzli

Jubiläums-Sonderwoche vom 
17. bis 23.11.2025 
Im Jahr 2025 feiert  unser Häädler Kino 
Rosental, sein 90-jähriges Bestehen mit 
einer Sonderwoche. 

Wir möchten die vergangenen 90 Jahre 
Filmgeschichte mit neun Filmen (zu jedem 
Jahrzehnt ein Film) feiern. Damit würdigen 
wir die Geschichte unseres original erhal-
tenen Lichtspieltheaters und seine Bedeu-
tung für die lokale Gemeinschaft. Das Kino 
Rosental ist seit 90 Jahren ein kultureller 
Ankerpunkt in der Gemeinde Heiden und 
darüber hinaus. Im Jubiläumsjahr möchten 
wir nicht nur die Vergangenheit feiern, 
sondern auch die Bedeutung des Kinos für 
die Zukunft hervorheben.  Bei der filmge-
schichtlichen Auswahl ist sicher für jeden 
ein kleines Highlight mit dabei. Wir star-
ten am Montag, 17.11. mit den 2020ern 
und bewegen uns täglich zurück bis in die 
1930er Jahre. Am Sonntag, 23.11.25 wird 
Charly Chaplin als Stummfilmakteur den 
krönenden Abschluss darstellen. Zu dieser 
Vorstellung ist eine Anmeldung (info@ki-
no-heiden.ch) zwingend, da ein Apérobuf-
fet im Angebot steht.

Unser junges Kinopublikum würdigen wir 
am Sonntagnachmittag mit einem speziel-
len Kinderanlass (lasst Euch überraschen). 
Der Pumuckl mit seinem Meister Eder wird 
dabei der Hauptakteur sein. 

Wir Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Kinos freuen uns, bei Gratispopcorn und 
einem Gratisgetränk mit Ihnen auf den Er-
folg und den Verbleib des Kino Rosentals 
gemeinsam anzustossen.



ANZEIGEN

Luft-Wasser-Wärmepumpe

	

M. Metallbau
Schlosserei - sanitäre Installationen

Marcel Müller • Bruggmoos 4 • 9042 Speicher AR

Telefon  071 344 14 51 
Natel  079 423 08 68 • E-Mail  m.metallbau@bluewin.ch

Fenstergitter Geländer Gartenzäune Gitterroste Konstruktionen 
Allgemeine Schweissarbeiten (inkl. Alu und Chromstahl)

Sanitäre Anlagen Rohrleitungsbau

An Ihrer Zufriedenheit

wollen wir uns

messen

Malergeschäft

Eugen Hutterli AG
Inh. R. Bischof
dipl. Malermeister
9042 Speicher
Tel. 071 344 14 76

www.malereihutterliag.ch

APPENZELL •  SPEICHER •  URNÄSCH
071 343 72 33 •  WWW.ELEKTRO-SCHWIZER.CH

ODELLIERT
     ORMT
      IRK T

sorgenhilfe@sorgentelefon.ch 
SMS-Beratung 079 257 60 89 

www.sorgentelefon.ch
PC 34-4900-5

Gratis

Sorgentelefon
für Kinder

0800 55 42 0
weiss Rat und hilft

WER MIT UNS DRUCKT, SCHONT DIE UMWELT.

Druckerei Lutz AG | Hauptstrasse 18 | 9042 Speicher AR



TROGNER INFO POSCHT 10 | 2025 Rätsel

   � Schwedenrätsel    � Sudoku
Füllen Sie die leeren Felder mit den Zahlen von 
1 bis 9. Dabei darf jede Zahl in jeder Zeile, jeder 
Spalte und in jedem der neun 3 x 3-Blöcke nur 
ein Mal vorkommen.

Wettbew
erb

Senden Sie das Lösungswort 
inkl. Ihrer Adresse bis am 
18. November 2025 an folgende Adresse  :
Redaktion TIP, c/o Druckerei Lutz AG, 
Hauptstr. 18, 9042 Speicher, tip@trogen.ch
Der Gewinner des letzten Rätsels  : 
D. Hofstetter, Trogen

Der Preis wird dem Gewinner zugesandt. Der 
Gewinner wird jeweils in der nächsten Ausgabe mit 
dem Namen erwähnt. Über die Wettbewerbe wird 
keine Korrespondenz geführt. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen.

Auflösung Schwedenrätsel Auflösung Sudoku 
in dieser Nummer

MITTAGSTISCH

Gewinnen Sie 
Trogener Checks im 

Wert von 30 Franken, 
gesponsert von

ANZEIGEN

Katja liebt 
Wege in die Natur. 
Und deine Augen.

Gratis 
Sehtest

Gültig im November 
im Wert von 85.–

Katja Diethelm Bruhin
Deine Gesundheitsoptikerin

in Teufen
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TROGNER INFO POSCHT 10 | 2025Agenda
Veranstaltungen bitte direkt eingeben unter 
www.trogen.ch, Suchbegriff Veranstaltungen.
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   � Veranstaltungen vom 31.Oktober 2025 bis 30. November 2025
DATUM UHRZEIT  VERANSTALTUNG / ORGANISATOR ORT / LOKALITÄT

16. März –  
30. November 

09:00 bis 17:00 Uhr
Museum für Lebensgeschichten (Zaun / Hof Speicher):  
«Hans Schweizer: Ein Leben für die Kunst»

Hof Speicher, Zaun 5-7 

31. Oktober 17:00 bis 02:00 Uhr horrorbar rabbar

4. November ab 17:25 Uhr Café Gschwend, St. Gallen Goliathgasse  7, 9000 St. Gallen

5. November ab 11:45 Uhr Mittagstisch für Pensionierte Wäldlerstrasse, 9043 Trogen

5. November 19:00 bis 20:00 Uhr d'musigschuel musiziert... trogen Landsgemeindeplatz  4

6. November 19:30 bis 21:30 Uhr Filmvorführung «Agent of Happiness» Bibliothek Speicher Trogen

6. November 20:00 bis 22:00 Uhr FRÖLEIN DA CAPO Kinderdorf Pestalozzi

7. November ab 19:00 Uhr d'musigschuel musiziert... bühler Gemeindesaal Bühler

7.-12. November 17:00 bis 02:00 Uhr kunstbar rabbar

11. November 19:00 bis 22:00 Uhr öffentliche Versammlung Kronensaal

14.-15. November 09:00 bis 15:00 Uhr Aufführung Theaterverein Hoistock Niederenturnhalle Trogen

14. November 19:00 bis 20:30 Uhr J. S. Bach: Motette BWV 225 «Singet dem Herrn ein neues Lied» Evang.-ref. Kirche Trogen

14. November ab 18:00 Uhr d'musigschuel musiziert... gais Primarschule

19. November ab 19:30 Uhr Kreative Adventsvorfreude Unterbach  50

21. November 20:00 bis 02:00 Uhr jassbar rabbar

22. November 10:00 bis 17:00 Uhr Salbenküche Kräuterküche, Bergweg  3

22. November 20:00 bis 22:30 Uhr Silvesterabend-eine Tragikomödie von Wolfgang Weigand Krone Trogen

25. November ab 14:15 Uhr Senior:innen-Nachmittag Haus Vorderdorf, Seminarraum

28. November 17:00 bis 02:00 Uhr trogener weinrebellen- und konzertbar rabbar

   � Regelmässige Veranstaltungen in Trogen

   � Auszug aus der Abfall-Info 2025

 	jeden Montag und	
	 Mittwoch

ChiYoga und Beckenboden-Yoga Stunden im Rösslisaal / Montag 8.30 – 10.00 Uhr / Mittwoch 6.20 – 7.20 / 8.15 – 9.00 / 
17.45 – 19.15 und 19.30 – 21.00 Uhr / Regelmässige Workshops, Seminare und Retreats / Ich freue mich auf dich. / 
Tamara Lenherr / 071 344 14 59 / himmelerdeyoga.ch

 	jeden Montag und	
	 Dienstag

Yoga im Rösslisaal: Montag 17.15-18.45 und 19.15-20.45 / Dienstag 8.15-9.30 und Yoga unter Männern 19.00-20.30
Martina Lanz / 076 346 48 82 / martinalanz.ch

 	 jeden Dienstag 14.00 – 15.00 Pro Senectute-Turnen / Vordorf-Turnhalle

 	 jeden 1. Dienstag
im Monat

ab 18.00 Dienstag, ab 18.00 Uhr, Musik aus verschiedenen Epochen mit Fréderic Fischer, Klavier im  
Gasthaus Schäfli, Landsgemeindeplatz 9, Trogen.

 	 1. Dienstag im Monat ab 18.00 Musik aus verschiedenen Epochen mit Fréderic Fischer, Klavier nach wie vor aktuell

 	 jeden Dienstag
jeden Donnerstag

19.00 – 20.00
10.00 – 11.00

Tai Chi Chuan / Kurs für AnfängerInnen im Kikobe-Dojo, AZ Hof Speicher, Zaun 6, 9042 Speicher 
Guido Ernst (  g.ernst@itcca.ch ) / www.itcca.ch/kurse/speicher-ar.php

 	 jeden Freitag
jeden Samstag

ab 17.00 
11.00 – 17.00

Landgasthaus Hörnli  /  Einkehr auch für kleinere Gesellschaften, Gruppen, Vereine, etc. unter der 
Woche auf Anfrage / Tel. 077 403 83 87

DATUM ABFUHR ORT / BESONDERE BESTIMMUNGEN

NOVEMBER 10. November DGrünabfuhr
Bereitstellung der grünen Container wie bisher | Es wird nur der 
Containerinhalt sowie zusammengebunde Astbündel mitgenommen.


